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Prinz Ludwig v. Bayern in Karlsruhe .
tfb Karlsruhe , 18 . Mai . Prinz Ludwig von Bay -rn stattete gesternim Laufe des Nachmittags mehrere Besuche ab . llm y»6 Uhr erfolgteder Besuch des Prinzen und des Großherzogs in der Technische« Hoch¬schule. Nach der Begrüßung durch den Rektor Professor Krazer fandin Anwesenheit der Herren Minister und eines zahlreichen Gefolgesunter Führung von Oberbaurat Professor Rehbock eine eingehende Be¬sichtigung des Flußbaulaboratoriums statt . Nach einem einleitendenVortrag über die geschichtliche Entwicklung und die Bedeutung der

Flußbaulaboratorien für die Jngenieurwissenschaft wurde unter Mit¬wirkung der Asfistenten Dipl .-Jng . Flügel und Ing .-Prakt . Buissoneine Reihe von Versuchen auf dem Gebiete des Wasserbaues aus -geführt . Die wohlgelungenen Vorführungen fanden das lebhaftesteInteresse der hohen Herrschaften, die bis nach 7 Uhr in den Räumender Hochschule verweilten .
Bei der gestrigen

Kalatafel im Großh . Schlosse
wechselten der Urotzherzog und Prinz Ludwig von Bayernbedeutungsvolle Reden .

Der Grotzherzog
begrüßte seinen hohen East mit folgenden Worten :

„Eure Königliche Hoheit begrüße ich hier in meinem Hauseund in meinem Lande mit herzlicher Freude . Es ist der Großher¬zogin und mir eine ganz besondere Genugtuung » daß Ew . König!.Hoheit hochverehrter, ehrwürdiger Vater , Se . König ! . Hoheit derPrinzregent Ew . König!. Hoheit mit Höchstseiner Vertretung beauf¬lagt hat , Ew . König!. Hoheit , Höchstwelche in meinem elterlichenHause so oft ein willkommener Gast gewesen, Ew . König !. Hoheit,oie uns während der herrlichen Münchener Tage , an die die Eroß -herzogi« und ich mit warmer Dankbarkeit zurückdenken , eingedenkall der Herzensgüte , die der verehrte Regent uns entgegengebrachthat , so viel Freundliches erwiesen . Diese unvergeßlichen MünchenerTage waren ein Zeichen der freundschaftlichen Beziehungen , die
zwischen unseren beiden Häusern bestehen und , so Gott will , für alleZeiten bestehen werden . Und gleichermaßen hoffe ich, daß dieengen Beziehungen von Bayer « und Baden , die, benachbart anMain und Rhein , so viele gleichartige Interessen zu pflegen haben,geeint durch das Baad unseres mächtigen deutschen Reiches, sichimmer enger und enger gestalten werden , wie es bisher auch schonzur gegenseitigen großen Freude der Fall war .

Ich fasse alle Empfindungen des Dankes für die gütige Entsen¬dung Ew . König !. Hoheit und die Empfindungen , die uns beseelen,zusammen in den Ruf : Se . Königl . Hoheit Prinzregent Luitpoldvon Bayern , Prinz Ludwig von Bayern , Allerhöchstdero teure Fa¬milie und das ganze bayerische Königshaus , sie leben hoch?"
Die Leibgrenadier -Kapelle, welche während der Tafel konzertierte,spielte die bayerische Hymne.
Auf die Ansprache erwiderte

Prinz Ludwig von Bayern
mit folgenden Ausführungen :
^ Gestatten Ew . Kgl . Hoheit , daß ich sogleich antworte . Ich binja nicht als Prinz Ludwig da , sondern als Vertreter meines viel¬

geliebten Herrn Vaters , der gerne zurückdenkt an die schönen Tage ,die Ew . Kgl . Hoheit und Ihre Kgl . Hoheit die Eroßherzoginin München zugebracht haben . Wir alle freuen uns dieser schönenTage , und bedauern nur , daß sie zu kurz waren .Mein hoher Vater hat mich beauftragt , Ew . Kgl . Hoheit undIhre Kgl . Hoheit die Eroßherzogin und das ganze Großh . Hausvon Herzen zu grüßen und war es mir eine außerordentliche Freude ,diesen Auftrag haben vollziehen zu dürfen .
Der Empfang , den ich hier gefunden habe , hätte nicht schönersein können, sowohl von Ew . Kgl . Hoheit und Ihrer Kgl . Hoheit der

Eroßherzogin , wie der Eroßherzoglichen Familie , als auch von der
ganzen Bevölkerung . Es ist mir das ein deutliches Zeichen, daß die
engen Beziehungen » die zwischen Baden und Bayern bestehen, nichtnur von den Herrscherhäusern, sondern auch vom Volke geteilt wer¬den. Seitdem das Deutsche Reich besteht, haben ja nie Differenzenstattgefunden , und ich wünsche , es werden solche nie stattfinden . Es
ist ja unvermeidlich , daß die einzelnen Staaten nicht immer ganz die¬
selben Interessen haben ; aber es ist besonders in solchen Staaten , diein einem so enge» Bunde stehen wie die Bundesstaaten des DeutschenReiches, Pflicht eines jeden Staates , die Interessen auszugleichr » ,und sich immer aufs engste als Freund und keineswegs als Gegner
anzusehen. Wenn das der Fall ist , wird das Deutsche Reich , so schönund glorreich, wie es entstanden ist , ebenso schön und so glorreich
fortbestehen.

Wir stehen in einer jetzt sehr schwierige« Zeit : es handelt sich— wenn ich das erwähnen darf — um die Ordnung der Reichs -
finanzen . Die deutschen Bundesregierungen sind alle zusammen-
gestanden und haben alle ei« Programm angenommen . Wenn esja auch nicht verlangt werden kann, daß es in jeder Einzelheit vom
Reichstage angenommen und durchgeführt wird , so ist es doch eine
große und schöne Sache, daß die Grundlagen desselben gegeben wor¬den find, und es ist z» wünschen, daß auf diesen Grundlagen «ine
Verständigung erreicht werden könne.Ew . Kgl . Hoheit wird mir erlauben , zu bemerken — ich weiß
ja , daß die Eroßherzoglich badische , wie dir Königlich bayerische
Regierung in dieser Beziehung eins find —, daß es eine große
Notwendigkeit und ein großes Glück ist . daß die
direkten Steuern den Einzel st aaten gewahrtwerden . Wo kämen wir hin , und wie könnten die Eiazelstaatendie großen Kulturaufgabe «, die ihnen beoorftchen, erfüllen , wenn
ihnen die direkten Stenern eingeschränkt würden . Und so wie bei
den Einzelstaaten , so ist es auch bei den Gemeinden , von den größ¬ten Städten bis herab zu den kleinsten Dörfern : sie alle könnten ihre
Kulturaufgaben nicht erfüllen , wenn sie an dem getroffen würden ,was sie absolut bedürfen, an den direkten Steuern und was damit
zujammenhängi .

Die Staatsregierungen haben sich deswegen
geeinigt — abgesehen von den indirekten Steuern — nur eine
direkte Steuer dem Reiche zu überlassen , die Nach¬
laß - bezw . Erbschaftssteuer » und , so viel ich weiß , stehendie Staatsregierungen noch immer auf demselben Standpunkte .
Ich wünsche und hoffe , daß der Reichstag dem Standpunkte auch bei¬
treten wird . Mögen die Einzelftaaten , wie diesmal , immer zusam¬
menstehen zum Wohle des Reiches, zum Wohls Seiner Majestätdes Kaisers und zum Wohle der Einzelftaaten und aller Angehö¬
rigen derselben.

Ein leuchtendes Beispiel , wie man sich zu Kaiser und Reich zu
stellen hat und wie man für sein eigenes Land zu sorgen hak, bietet
Eure Königliche Hoheit. Mögen Ew . Kgl . Hoheit , die Sie erst seit
kurzer Zeit dieses schöne, reiche, fruchtbare Land regieren , lange an
dessen Spitze stehen zum Wohle des Reiches, zum Wohle aller seiner
Nachbarn !

Mit diesem Wunsche ergreife ich das Glas und rufe : Se . Kö¬
nigliche Hoheit der Eroßherzog, Ihre Königliche Hoheit die Groß¬herzogin, sie leben hoch! "

Heute Dienstag , vormittags 9 Uhr , begaben sich der Eroßherzogund Prinz Ludwig von Bayern ins
Mausoleum ,

wo der Prinz einen Lorbeerkranz mit Palmen und Schleife am Sarko¬
phag Eroßherzog Friedrich I . niederlegte .
Die Rheinfahrt des Prinzen Ludwig von Bayern .

Ein freundlicher Maientag war es, der die Fahrt des Erotzherzogsund seines hohen Gastes zur Besichtigung des Rheinhafens und der
Rheinregulierungsarbeiten begünstigte. Heller Sonnenschein und einenicht unangenehme Brise gestalteten die Fahrt zu einer recht angeneh¬men. Die höchsten Herrschaften waren nur von einem kleinen Kreise,bestehend aus den Herren ihrer Umgebungen und geladenen Gästenbegleitet . —

llm !410 Uhr waren die hohen Herren mit Gefolge durch die
Moltkestraße und den festlich beflaggten Stadtteil Mühlburg — vomPublikum überall lebhaft begrüßt — zum Rheinhafen gefahren , wo¬
selbst sich bereits eingefunden hatten : Prinz Max von Baden , sämtlicheMitglieder des Staatsmiuisteriums , Generaladjutant GeneralmajorDürr , Oberhofmarschall Frhr . von Freystedt , der Ehef des Geheim¬kabinetts Frhr . von Babo, der Chef des Zivilkabinetts Dr . Nikolai »Eroßhofmeister von Brauer , Legationsrat Dr . Seyb , Oberbürger¬meister Siegrist , der Stadtkommandant und der Divisionskommandeur ,Ordonanzoffizier Graf Hennin , die bayerische Umgebung des PrinzenLudwig, die Vertreter des 8. bayerischen Regiments , dessen Chef derGroßherzog ist, der bayerische Gesandte am badischen Hofe Frhr . vonRitter , der badische Gesandte in München Frhr . von Reck, der Re¬
gierungspräsident der Pfalz von Neuffer und mehrere Professoren derhiesigen Hochschule.

Die Hafengebäude trugen Flaggenschmuck , ebenso die in vollerTätigkeit befindlichen Krahnen . Das Ufer umfäumte sin zahlreichesPublikum .
Zunächst besichtigten die Fürstlichkeiten unter Führung des Ober¬bürgermeisters Siegrist , Stadtrats und Kommerzienrats Hopfner undDirektors Sebold die Hafenanlagen und begaben sich alsdann an dieQuaimauer des Mittelbeckens, wo der große, prächtig geschmückteDampfer „Bavaria " der Mannheimer Lagerhausgesellschaft zur Ab¬fahrt bereit lag .
Die höchsten Herrschaften nahmen auf der Kommandobrücke Platz ,von der man einen übersichtlichen Rundblick über das freundlich¬regsame Treiben genießen konnte. Herr Oberbürgermeister Siegristgab mit den Herren der Hafeninspektion den höchsten Herrschaften dienötigen Erklärungen und Prinz Ludwig bekundete bezüglich der Ver¬hältnisse des Karlsruher Hafens — vermutlich auf Grund des Stu¬diums der letzten Denkschrift über denselben — eine Orts - und Sach¬kenntnis , welche sichtlich überraschte. Dabei gab der Prinz in seineraufrichtig liebenswürdigen Weise seiner Freude über den Aufschwungdes Hafens Ausdruck . Unter diesem Eindruck vollzog sich auch dieweitere Fahrt .
Die Fahrt ging unter Führung des Regierungsdampfers „Honsell"und des städtischen Hafendampfers „Fidelitas " nach dem offenenRhein . Bei der Einfahrt in den Rhein begrüßte die Dampfer einDuisburger Schlepper durch 3 Kanonenschüsse . Die Fahrt erfolgtestromabwärts bis auf die Höhe von Leimersheim . Bei der Durch¬fahrt durch die Brücke von Maxau begrüßten Böllerschüsse und einzahlreiches Publikum auf der badischen und der bayerischen Seite desFlusses die höchsten Herrschaften.
Auf dem Hinterdeck des Schiffes waren Modelle aufgestellt , welchedie ehemalige Gestaltung der Sohle des Flußbettes und die durch dieRheinregulierungsarbeiten hervorgerufenen Veränderungen derselbendarstellten . Die höchsten Herrschaften besichtigten die Reliefs mitgroßem Interesse . Auf der Höhe von Leimersheim wurde gewendetund auf dem Rückwege nach Maxau Gelegenheit genommen , die Rhein -regulierungsardeiten — das Legen der Senkwürste — in voller Tätig¬keit zu beobachten .
Unterhalb der Maxauer Brücke legte der Dampfer an einer im¬provisierten Landungsstelle an . Das am Ufer erschienene Publikumbegrüßte die höchsten Herrschaften, welche sich im Automobil nach derResidenz zurückbegaben , mit lebhaften Zurufen . Die übrigen Teil¬nehmer der Fahrt fuhren im Sonderzug nach der Stadt zurück . Wäh¬rend der Fahrt wurde auf dem Dampfer ein kleines Frühstück, in treff¬licher Weife gestellt von dem bekannten Karlsruher Weinrestaurant„Zum Eckschmidt" eingenommen.

* * *
Heute mittag halb 1 Uhr wurden Prinz Ludwig von Bayern im

Großherzoglichen Schlosse durch den bayerischen Konsul Herrn Kom¬merzienrat Leichtlin eine Deputation des Bayern -Vereins „Weiß -
bestehend aus den Herren Andreas Jörg , Hans Kiendl , KonradTürck und Jos . Schnndeder vorgestellt. Der Prinz unterbielt sich aufseingehendste mit den Herren und überreichte dem ersten Vorstand desVereins , Herrn Jörg , die Max Josephs -Medaille .

Nach dem auf 1 Uhr angesetzten Diner fuhren Prinz Ludwig undder Eroßherzog im Wagen nach der
broßh . Landwirtschaftliche « Versuchsanstaltin Augustrnberg bei Erötzingen, wo die hohen Herrschaften um 4 Uhreialsofea . Di* LiieitrzMata«» unter Rührung des Herr »

Dr . Mach das Laboratorium und die verschiedenen Abteilungen und
begaben sich alsdann nach der Landwirtschaftsschule, der sie ebenfalls
größtes Interesse entgegenbrachten. Nach 5 Uhr erfolgte die Rückfahrt
nach der Residenz.

» • •
Prinz Ludwig von Bayern verlieh im Aufträge des Prinzrcgentenvon Bayern u. a . folgende

Ordensauszeichnungen :
Se . Exzell. Großhofmeister von Brauer den Hubertusorden , den

Ministern Honsell u . v. Bodman den Michaelsorden I .Kl ., dem Staats¬
minister Frhrn . von Dusch und dem Oberhofmarschall Grafen Andlawdas Bild des Prinzregenten , dem Oberstallmeister Grafen v. Sponeckund dem Präsidenten der Zivilliste Dr . Nicolai den Michaelsorden1 . Kl ., dem kommandierenden General von Huene das Erotzkrcuz des
Militärverdienstordens , dem Oberhofmarschall Frhrn . von Freystedtden Michaelsorden 1 . Kl ., dem badischen Gesandten am bayerischen
Hofe Frhrn . von Reck den Michaelsorden 1 . Kl . , dem Eeheimrat im
Ministerium des Auswärtigen Kühn und dem Eeheimrat Wagner den
Stern zum Michaelsorden 2 . Kl.

Badische Chronik .
= Mannheim , 18. Mai . Die Lerche des gestern aus dem Rheingeländeten jungen Mannes wurde als diejenige des seit ungefähr1Ü Tagen vermißten 20 Jahre alten Baugewcrlsschülcrs Heinz Hofeditzaus Homoressen bei Kassel , zuletzt wohnhaft in Neustadt a . d . H ., fest -gestellt. — Der 23 Jahre alte Rangierer Hch . Fink aus Heidelsheimverunglückte gestern abend auf dem Eüterbahnhof . Er erlitt eine

schwere Quetschung beider Füße . — Gestern mittag fingen die Kleiderder S Jahre alten Tochter eines Wirts an einem Asphaltkessel Feuer .Das Mädchen sprang lichterloh brennend gegen die elterliche Behau¬sung zu : einem Schreiner gelang es unterwegs die brennenden Kleider
zu löschen . Das am ganzen Körper schwer verbrannte Kind ist abends
seinen Verletzungen erlegen. — Aus Ludwigshafen wird berichtet :Ein eigentümlicher Unfall ereignete sich gestern abend auf einem Schiffim Luitpoldhafen . Der Matrose Friedrich Weyland von Koblenzbrachte beim Landen in dem Momente , als er den Korbfack zur Linde¬
rung des Anpralls des Schiffes gegen die Kaimauer hinunterwarf ,auch den Kopf zwischen das Schiff und die Kaimauer . Er erlitteinen Schädelbruch und eine schwere Gehirnerschütterung . — Durch dieGendarmerie Ludwigshafen wurden heute früh die Gebrüder Georgund Karl Six aus Mannheim verhaftet. Sie find dringend verdächtig ,den bedeutenden Diebstahl bei Uhrmacher Remmele in Mannheimbegangen zu haben.

5f Rosenberg (A . Adelsheim) , 17. Mai . Gestern nachmittag hieltder Bauländer -Odenwald-Postunterbeamtenverein seine Frühjahrs -und Generalversammlung im Gasthaus „zum Löwen" hier ab . Die
Versammlung hatte etwa 35 bis 40 Mitglieder des Vereins hierherzusammengeführt . Der Vorstand des Bezirksvereins , Herr Oberbrief¬träger Höllerbach aus Hardheim, hieß die Erschienenen willkommen .Auf der Tagesordnung standen zwei Punkte : 1 . Der Anschluß des Ver¬eins an den Reichsverband, dem Verband deutscher Post - und Tele -
graphen -Unterbeamten zu Berlin . 2. Uebergabe der Bezirks - bezw.Landeskasse an den Reichsverband. Mit Stimme '-einheit wurde der
Anschluß an den Reichsverband l schlossen , dagegen konnte man sich andem Wunsche der „Berliner "

, die Bezirks- und Landeskasse abzutretenund mit der Reichsverbandskasse zu verschmelzen , nicht erwärmen ;Punkt 2 wurde deshalb abgelehnt. Als nächster Ort zur Herbstver¬sammlung wurde Buchen gewählt.* Baden -Baden , 18. Mai . Prinzessin Wilhelm von Baden unddie Herzogin von Anhalt sind gestern zu längerem Aufenthalte hiereingetroffen und haben im „Russischen Hof" Wohnung genommen .

Aus der Residenz.
Karlsruhe . 18. Mai.

. : : Die Einwohnerzahl hiesiger Stadt betrug Ende Aprild. I . 130 833 Personen .
cP Eine größere Feuerwehrübung hält am kommenden Samstagdie freiwillige Feuerwehr Karlsrnhe -Miihlburg im Verein mit der

Feuerwehr der Maschinenbaugesellschaft , der Feuerwehr Erünwinkelund der Feuerwehr der Brauereigesellschaft Sinne , in Grünwinkelan den Fabrikgebäuden der Firma Vogel und Schnurrmann ab .Für die Ausbildung der Mannschaften sind solche große KombinierteUebungen von großem Vorteil .
) : ( Die Freiwillige Feuerwehr Rintheim veranstaltete am Sams¬tag abend zur Feier des zehnjährigen Bestehens eine große Uebungmit nachfolgendem Bankett . — Unter nicht günstigen Verhältnissenwurde im Jahre 1899 die Feuerwehr gegründet und mußte durch eineHauskollekte ihre Uniformierungsstücke beschaffen, da die damaligeGemeindeverwaltung der Sache nicht sympathisch gegenüberstand . Ver¬

schiedene Stinimen wurden damals schon laut , daß Rintheim nun baldzu Karlsruhe komme, dann sollen die Karlsruher für Rintheim dieFeuerwehr stellen . Aber wie sich alles Ente Bahn bricht , so war esauch hier . Heute gehört die Freiwillige Feuerwehr Rintheim alstüchtige Kompagnie der Karlsruher Feuerwehr an . In sachverstän¬diger Weise wird sie von ihrem Führer , Herrn Weinhändler Th . Burst ,geleitet . Es war daher vorauszufehen, daß Ziefer Erinnerungstagwohl etwas festlicher begangen werden wird . Die Uebung war auf6 Uhr angesetzt und mit militärischer Pünktlichkeit nahm dieselbe auchihren Anfang . Derselben lag folgende Idee zugrunde : Im Gasthauszur Friedrichskrone ist durch Blitzstrahl im Nebenzimmer zwischen Saalund Wirtschaft Feuer ausgrbrcchen. Die alarmierte Feuerwehr ver¬sucht das Feuer von der Wirtschaft und vom Saal aus mit je 2Schlauch«lagen zu ersticken, was jedoch nicht mehr möglich , da durch herrschendenSüdwind das Feuer auf das ganze Vordergebäude überging . Der erst»Angriff bildete eine sogenannte Schulüdung, die sich ohne Wasser ab -spielte , während der zweite Angriff den Hauptangriff unter Vor -wendung von 4 Anstell-Leitern und Legen vierer Schlauchleitungenbildete . Der Uebung wohnte seitens der Stadt Herr Stadtrat Schle¬bach und seitens der städtischen Brandinspektion Herr Ingenieur Seitzan . Ferner waren erschienen Kommandant Heußer mit einigen Char¬gierten , von Durlach Kommandanr Preiß mit mehreren Chargierten ,sowie der frühere Kommandant Schlachter und der frühere Adjutant



TSSdfe 2
Sch»» a«u, die seinerzeit an der Gründung des Korps nicht unwesent¬
lich beteiligt waren . Nach der Uebung begab sich das Korps mit sei¬
nen Gästen in den Saal der „Friedrichskrone "

, wo ein Bankett mit
nachfolgendem Tanz stattfand .

) : ( Parademufik . Bei Ablösung der Schloßwache spielt morgen
Mittwoch nachmittag 12 Uhr 15 Min . die Leibdragonerkapelle Nr . 2V
die Parademufik .

Von der Luftschiffahrt .
L Baden-Baden, 18. Mai . Zn der heutigen Sitzung des

Stadtrats erstattete der Oberbürgermeister Vortrag über seine
Berhandlnngen mit dem Grafen Zeppelin und dem Direktor
Lolsmann der Lustschiffbaugesellschaft Zeppelin. Das Ergeb¬
nis darf als sehr erfreulich und aussichtsvoll bezeichnet werden .
Es wird vermittelst der seitens einer Finanzgruppe Baden-Ba¬
den (Stadtgemeinde und Private ) aufzubringenden Zeichnung
von Aktien in naher Zukunft die Errichtung einer ständigen
Lustschifsstation für regelmäßige Fahrten zu erzielen sein . Die
Erbauung eines zentralen Luftschiffhafens in hiesiger Stadt für
Luftschiffe aller Systeme ist unter gewissen Bedingungen in
Aussicht gestellt .

bä Friedrichshafe «, 18. «Mai . (Tel .) Die erste« Fährte « des
»Zeppelin 2“ (Ersatz Echterdingen ) werden schon in der «ächsten
Woche , also noch vor dem Pfingstfest , beginnen , da die Reichstagsmit¬
glieder , die der Einladung des Grafen folgen, eine Fahrt mit dem
Luftschiff erst unternehmen werden , nachdem es bereits erprobt ist.
Die Unterbringung der Reichstags -Mitglieder , die jedenfalls in
ziemlich großer Zähl erscheinen werden , dürfte mit Schwierigkeiten
verknüpft sein, da Friedrichshafen die Gäste nicht beherbergen kann.
Es ist deshalb geplant , einen großen Teil der Abgeordneten in Kon¬
stanz unterzubringen , wohin sie mittelst Extradampfrrs gebracht
werden sollen.

Graf Zeppelin über de» Bau vou Luftschiffhalle «.
— Stuttgart , 18. Mai . (Tel .) Graf Zeppelin teilt uns folgende

Erklärung mit : Nach Zeitungsberichten über die am 17. d . M . statt¬
gehabte Sitzung des geschäftsführenden Ausschusses zur Errichtung
einer Luftjchiffhalle in Stuttgart hätte ich persönlichen Anteil an den
starke « Gegensätze «, die zwischen der Militärverwaltung und der Luft¬
schiffbaugesellschaft Zeppelin über die künftigen Hallen zu gebende
Gestalt bestehen.

Dies ist insofern nicht richtig , als mit seit der Entwerfung der
Metzer Halle seitens der preußischen Militärverwaltung keinerlei Ge¬
legenheit zur persönlichen Aeugerung über die Bauweise weiterer
Hallen gegeben war . Damals hielt ich eine viereckige La«ghalle für
genügend, weil man bei zu starkem Sturmwinde auf die Ausfahrt
verzichten und das heimkehrende Luftschiff bei Abflauen oder Drehen
des Windes an der Leeseite der Halle liegen lassen könne .

Diese Meinung halte ich selbstverständlich unverändert aufrecht
für Festungen , für welche Raummangel zur Einschränkung nötigt .
Für Festungen aber , für welche diese zwingende Veranlassung nicht
vorliegt , erachte ich runde Hallen für unbedingt besser , da sie die Ein¬
fahrt und die für militärischen Zweck besonders wichtige Ausfahrt bei
jedem Winde gestatten . Diese Meinung habe ich durch meinen Di¬
rektor Colsmann den betr . militärischen Stellen in Berlin verlauten
lassen.

In Städten , welche Hauptstationen der Lustschiffverkehrslinien
werden wollen, können zweckmätzigerweise nur runde Hallen gebaut
werden . Diese sind nach den neuesten Angeboten nicht oder kaum
teuerer als die rechteckigen langen Doppelhallen . Dagegen gestatten
sie jederzeit die Ein - und Ausfahrt , was für die möglichste Regel¬
mäßigkeit des Verkehrs wünschenswert erscheint und auch deshalb
sehr wichtig ist, weil die Luftschiffe nicht unnötig lange den Unbilden
der Witterung ausgesetzt sind , während welcher Zeit sie einer starken ,
sachverständigen und deshalb auch kostspieligen Bewachung bedürfen .
Runde Hallen find namentlich von großem Vorteil , weil sie sehr
große und eine , große Anzahl kleiner Luftschiffe aufnehmen können,
was den Verwendungswert weit höher stellt, als den etwa für die Er¬
stellung gehabten Mehraufwand . Graf Zeppelin ."

Vermischtes .
Mainz , 18. Mai . (Tel .) In dem hier spielenden Zirkus Corty

Althoff wurde gestern bei der letzten Nummer der Vorführung von
dressierten Seelöwen ein Tier wild und biß die vorführende Dame,
welche in Ohnmacht fiel . Drei von den Seelöwen drangen darauf
ins Publikum und verursachten eine Panik . Weiteres Unglück wurde
jedoch durch das Hinzuspringen der Angestellten und Bediensteten des
Zirkus verhindert . Der Zirkus lehrte sich sodann ohne Zwischenfälle.

M Prag , 18 . Mai . (Tel .) Der ehemalige Eeschäftsdiener
Schiemal beging gestern an dem Ehemann seiner Geliebten, dem
Gastwirt Wainak, einen Mordversuch. Er wollte auch dessen
Frau töten, traf jedoch statt ihrer die Kellnerin, die er fälschlich
für seine Geliebte hielt und verletzte sie schwer durch zwei
Schüsse. Wainak wurde durch drei Schüsse ebenfalls schwer ver¬
letzt. Der Mörder entleibte sich dann im Hofe des Gasthauses ,

bä Winnipeg (Kanada) , 18 . Mai . (Tel . ) Zn der Stadt
Winnipeg wurde in der Nacht zum Sonntag ein heftiges Erd¬

Theater , Run st und Wissenschaft . -
A Eroßherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe . Das Englische The¬

ater , welches heute die Kaiserfestspiele in Wiesbaden mit dem Schwank
»Mr . Hopfinsou" eröffnet , wird morgen Mittwoch dasselbe Stück hier
zur Darstellung bringen . Zur Erleichterung des Verständnisses hat
die Direktion des Englischen Theaters eine deutsche Ausgabe des Wer¬
kes veranlaßt . Die Bücher sind in den hiesigen Musikalien - und Buch¬
handlungen sowie an der Theaterkasse zu haben .

bä Hamburg , 18 . Mai . (Privattel .) Das Heine-Denkmal auf
Corfu ist nach einer Meldung der „N . Hamb . Ztg .

" für 10 000 oll von
einem hiesigen Berlagsbuchhändler gekauft worden .

- -- London » 18. Mai . Der Dichter George Meredith ist
heute früh gestorben.

Der Frankfurter Sängerkrieg .
b Frankfurt n. M „ 17 . Mai . Mit einer Vorfeier auf dem die

große Sängerhalle umgebenden Festplatze am Frankfurter Hauptbahn¬
hofe wurde am Sonntag der dritte Wettstreit deutscher Männer -
gefangvereine eingeleitet , der in den nächsten Tagen die Aufmerksam¬
keit aller musikalischen Kreise Deutschlands auf sich lenken dürfte . Die
Stadt Frankfurt hat das Angenehme mit dem Nützlichen verbunden ,
als sie „pr Deckung der Unkosten " auf der weiten Sandfläche eine
bunte Zeltstadt mit Bier -, Würfel - und Schießbuden usw . erstehen ließ.

Der eigentliche Wettstreit beginnt Mittwoch abend mit einem von
den Frankfurter Sängern dargebotenen Begrüßungskonzeri , an das
sich am Donnerstag — dem Himmelfahrtstage — Freitag und Sonn¬
abend dieser Woche die fünf Wettgesänge und der Kaiserpreisgesang
anschließen werden . Neben dem Kaiserpreis stehen für die zehn besten
Vereine noch verschiedene andere , von Fürstlichkeiten und Frankfurter
Privaten gesfiftete Ehrenpreise zur Preisverteilung , die das Kaijer -
paar persönlich vornehmen wird , zur Verfügung .

Am heutigen Montag zogen die Sänger in die Hauptfesthalle
ein , um ihr durch die Hauptprobe zu dem großen Begrüßungskonzert
am Mittwoch abend die Weihe zu geben. Die beiden größten Frank¬
furter Vereine , der „Sängerbund Frankfurt a . M .

" und die „Frank¬
furter Sängervereinigung " hatten sich unter Prof , d-.aximil . Fleischs
Leitung zu einem Massenchor ^on 31 Vereinen mit ca. 2000 Sängern
zusammengetan, und begünstigt von der vortrefflichen Akustik der
geMalle nahm das Probekonzert einen äußerst harmonische» Verkauf,
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beben verspürt. Der Stotz war so stark, daß die Kranke« im
Hospital aus de« Bette« geworfen wurden. Am stärksten war
der Stotz in der Provinz Seskatfchewau , wo die Bevölkernng
entsetzt aus den Betten ins Freie stürzte. Mehrere Schornsteine
brachen zssammen . Personen wurden nicht verletzt .

druck geben , daß das Bündnis der beiden mächtigen Reiche als
Stütze des europäischen Friedens immer währen möge . — Der
Kaiser hat die Huldigungstelegramme zur Kenntnis genommen
und in seinem sowie im Namen des Deutschen Kaisers tele¬
graphisch gedankt.

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presset

nrk Wie», 18. Mai . (Privattel .) Die Regierung geneh¬
migte unter Aufhebung des Statthaltereibeschlussesdie Errich¬
tung tschechischsprechender Verein« in Wien mit der Begründung,
daß der Gebrauch der tschechischen Sprach« in Wien nicht be¬
schränkt werden dürfe .

= London , 18. Mai . (Privattel .) Die Furcht vor einer
deutschen Invasion treibt immer tollere Blüten . In Portsmonth
hat sich gestern ein englischer Küstenschutzverein gebildet, welcher
die »private" Ueberwachung der englischen Küstengebiete zum
Schutze vor fremdländischen Spionen und Spionagedampfern
übernehmen will .

01 . Athen , 18. Mai . (Privattel .) Gestern zogen sämtliche Unter¬
offiziere der Garnison , etwa 100 an der Zahl , vor das Parlament und
wollten dem Präsidenten der Kammer ein« Beschwerdeschrift über¬
geben. Der Präsident verweigerte die Annahme und ließ den Offi¬
zier der Parlamentswache herberrufen , der den Abzug der Unteroffi¬
ziere veranlahte .

Bsm Kaiserpaar.
=r Wiesbaden, 18. Mai . Der Kaiser machte heute morgen

einen Ausritt und hörte später de» Bortrag des Reichskanzlers.
Der Reichskanzler ist heute morgen hier eingetroffen und hat
im Königlichen Schlosse Wohnung genommen .

d-ä Frankfurt a. M ., 18. Mai . (Privattel .) Die kaiserliche
Familie reist bereits am Samstag abend 9V, Uhr von Wies¬
baden direkt nach Berlin .

Ans der Fiuauzkommiffion des Reichstags .
t= Berlin , 17. Mai . Die Finanzkommission des Reichs¬

tages wählte zum Borfitzenden den Abg . Frhrn. v. Richthofen -
Damsdorf (Kons.) , nachdem auf eine Anfrage der Abg. Dr.
Paasche nochmals erklärt hatte, daß er eine Wiederwahl nicht
annehme .

Darauf fand eine Abstimmung über den Artikel 4 der Vor¬
lage der Subkommission betr . die Tabaksteuer statt. Der 1 . Satz
des Artikels 4 (Termin des Inkrafttretens und Aufhebung der
Vorschriften des § 1 des Absatzes 1 des Zigarettensteuergesetzes
vom 3. Juli 1908) wird mit 13 gegen 12 Stimmen der Sozial¬
demokraten, Polen und eines Teils der Freisinnigen und Na¬
tionalliberalen angenommen . Die Kommission erklärt damit
die Abstimmung über die Banderolesteuer in 1 . Lesung für er¬
ledigt, so daß ste in 1. Lesung abgelehnt ist.

Rachklänge vom Kaiserbesuch in Wie».
M Wien. 18. Mai . Die »Neue Freie Presse " erfährt von

hervorragender Seite nachträglich , die Kaiser-Zusammenkunft
habe eine volle Uebereinstimmung der Anschauungen über die
politische Lage ergeben. Es feien jedoch keinerlei neue Ab¬
machungen getroffen worden . Auch über die Möglichkeit von
Gefahren , welche die Situation in der Türkei ergeben könnte,
ist man sich schon im Narr« und es herrscht auch hier volle
Uebereinstimmung zwischen den Dreibundmächten . Der deutsch¬
englische Gegensatz habe keine Verabredung nötig gemacht. Er
sei überhaupt durch das imponierende Zusammenhalten des
Dreibundes gemildert worden .

Zn Wien hat man während der Zweikaisertage den Ein¬
druck gewonnen , daß die Stellung der Dreibundmächte dazu bei¬
getragen habe, die internationale Situation wieder friedlicher
zu gestalten und das Gewicht des Dreibundes neuerdings zu ver¬
stärken . Man hat hier den bestimmten Eindruck gewonnen, daß
der deutsche Reichskanzler keineswegs auf dem Punkte sei, seine
Entlassung zu nehmen oder von irgend einer Seite gestürzt zu
werden . Das Verhältnis zwischen Kaiser Wilhelm und dem
Fürsten BLlow sei derzeit ein gutes. Tittoni genieße ebenfalls
das volle Vertrauen seines Königs und verfüge über die Mehr¬
heit in der Kammer .

M .E . Eger , 18. Mai . (Privattel .) Zahlreiche Stadtge-
meinden Nordböhmenshaben unter Vorgang des Stadtrats von
Trautenau an die Kaiserliche Kabinettskanzlei in Wien Hnldi-
gungsdepeschen gerichtet, in welchen sie mit dem treuergebenea
Dank an den Kaiser als Wahrer des Friedens den Dank an Kai¬
ser Wilhelm für die unerschütterliche Bundestreue in den letzt¬
vergangenen schweren Zeiten verbinden und dem Wunsche Aus-

Die Streikbewegung iu Fraukreicy .
---- Paris , 18. Mai . Im Tivolisaale , wo die Eisenbahv-

beamteu gestern abend eine Versammlung abhielten, um über
die Ausstandsfrage zu beraten , kam es zu heftigen Auftritte»
zwischen den Führer« des Eifenbahnersqndikats und den Ber-
tretern der ausständigen Postbediensteten . Die Eisenbahner er¬
klärten , daß die Antworten auf das Streikreferendum noch nicht
eingetroffen seien , daß sie übrigens den Ausstand nur um ihre
eigenen Interessen und erst dann unternehmen würden , wenn
sie den Zeitpunkt hierfür für gekommen erachte«. Diese Mit¬
teilungen erregten unter den Postbedienstetengroßen Unwillen.
Sie bemerkten, sie hätten den Streik nur durchgehalten , weil sie
auf die Hilfe der Eisenbahner gehofft hätten, die nunmehr das
gegebene Versprechen nicht halten wollten . Es entwickelte sich
nunmehr eine heftige Erörterung, in der die Redner gegenseitig
den Borwurf des Verrats und der Lüge erhoben .

Unter den in der St . Paul -Turnhalle versammelten Post¬
beamten rief das Ergebnis des Eisenbahnermeetings große Er¬
regung. aber auch Enttäuschung hervor . Vor der Abstimmung
erklärten sich etwa 20« Postbedienstete trotz der Drohungen und
Beschimpfungen der anderen für Wiederaufnahme der Arbeit.
Aus Antrag des Vorsitzenden wurde die endgültige Beschluß¬
fassung auf heute vormittag vertagt.

Man glaubt, daß der Poststreik nunmehr als völlig beendet
augesehe » werden kann . Daran dürfte auch kaum der heute
nacht vom Hauptausschuß des Allgemeinen Arbeiterverbandes
gefaßte Beschlußantrag etwas ändern , durch den sämtliche Pa¬
riser Gewerkschaften anfgefordert werden , sich für den Gesamt -
ausstand vorzubereiten.

Wetterbericht des Zentralbnr. für Meteorologie «. Hydrogr .
vom 18 . Mai 1909 .

Begleitet von Gewitterregen ist die Depression, die gestern über
der westlichen Hälfte Mitteleuropas gelegen war , bis Südschweden
weitergezogen und hoher Druck ist wider Erwarten rasch von Süd¬
westen her in das Binnenland eingedrungen . Weitere Hochdruckgebiete
befinden sich bei Island und über Finland . Das Wetter war am
Morgen im größten Teil Deutschlands noch trüb , im Südwesten hatte
es aber aufgeklärt . Die Temperaturen sind überall etwas gesunken.
Meist heiteres , trockenes und etwas wärmeres Wetter ist zu erwarten .

Witterungsbroduchtungeu der Meteorolog . Station Karlsruhe .

Mal
17.

"
Mchts 9“ U.

18. Mrgs. 7* U,
18. Mltt. 2“ U.

Barum. Thema,
tu c . Feucht.

Feuchtigkeit
in Broz. Wind

750 .7 14.6 8.4 68 WSW .
757 .2 10.1 6 .3 68 0
759.1 16.5 5.0 36 NNO

Himmel

wolkig
wolkenlos

heller

folgenden Nacht 8.5.

Schisfsnachrichte« des Norddeutschen Lloyd,
i-f- Bremen , 18 . Mai . Angekommen am 9 . Mar : .Helgoland " in

Havanna ; am 15. Mai : „Bülow " 5 llhr nachm, in Colombo,
„Schwaben" 7 Uhr nachm , in Bremerhaven , „Ziethen " 11 llhr nachm ,
in Aden : am 16 . Mar : „Prinz Ludwig " 11 Uhr vorm , in Bremer¬
haven , „Prinz Oskar " 7 Uhr vorm , in Rotterdam , „Prinz Sigismund "

8 Ahr vorm , in Sydney , „Eoeben " und „Neckar " 3 Uhr vorm , in
Neapel , „Prinzregent Luitpold " 10 llhr vorm , in Aden, „Güttingen "

12 llhr vorm , in Antwerpen . „Aachen" 12 Uhr vorm , in Oporto
(Leixoes) , „Therapia " in Piräus (Athen) : am 17. Mai : „Skutari "
in Neapel , „Prinz Heinrich" 8 Uhr vorm , in Marseille . Passiert am
16. Mai : „Tübingen " 12 llhr nachm. St . Vinzent , „Wtttenberg " 2 Uhr
nachm. St . Catharines : am 17 . Mai : „Bremen " 9 Uhr vorm , in Scilly .
Abgegangen am 15. Mai : „Derfflinger" 7 llhr vorm, in Shanghai .
„Prinz Heinrich" 10 Uhr nachm, von Neapel , „Berlin " 1 Uhr nachm,
von Newyork, „Franken " 8 llhr vorm , von Batavia , „Schlesien" von
Buenos -Aires ; am 17 . Mai : „Wefffalen" 12 llhr vorm , von Port
Said . „York" 11 Uhr nachm , von Algier , „Franken " 6 llhr nachm, von
Lissabon, „Bremen " 8 llhr nachm, von Cherbourg , „Sachsen" von
Konstantinopel : am 17. Mai : „Kronprinz Wilhelm " 19 llhr vorm,
von Plymouth , „Eneisenau " 10 Uhr vorm , von Antwerpen , „Goeben"
10 llhr vorm , von Neapel .

eimeberg-Zeide
in schwarz » weiß und farbig ,

8520» für alle Lebenszwecke
Verlangen Sie Muster. Heuneberg ,
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Zürich
Die von Prof . v . Thiersch (München) entworfen » Festhalle machte

schon bei diesem Probesingen einen überaus imposanten Eindruck;
ihre volle Wirkung wird sie aber >.rst . rui . erzielen , ^ enn sie von
18 000 Besuchern angefüllt sein wird , für die der gewaltige Raum
berechnet ist . Die festliche Halle ist, nachdem ihr Rohbau dem 11.
deutschen Turnfest im vorigen Jahre als Feststättt gedient hatte , in¬
zwischen vollständig ausgebaut und die auch architektonisch sehr be¬
merkenswerte Anlage entbehrt nur noch des krönenden Turmes , nach
dessen Fertigstellung die Eesamtanlage oer Stadt Frankfurt auf ca.
5 Millionen Mark zu stehen kommen bürste . Dcr Innenraum der
riesigen Halle ist 111% Meter lang und 67 J/S Meter breit . Der Erd¬
geschoßboden umfaßt nahezu 6000 Quadratmeter . Zwischen den
Säulen des Eingangsrundbaues erhebt sich der kostbare Kaiser¬
pavillon , der dem Kaiserpaar und seinem Gefolge während der
Pausen zum Aufenthalte dienen wird . Von hier aus betritt man
gleich die Kaiferlvge , die einen prächtigen und umfassenden Ausblick
auf den ganzen gewaltigen Festsaal bietet . Die Sitzplätze für das
Publikum liegen im Parterre , dem ersten und zw- iten Rang der Halle.
Für die Musiker und Sänger ist ein besonderes Podium im Parterre
geschaffen, das der Kaiserloge gerade gegen überliegt .

Auf diesem werden zunächst die Frankfurter Sänger am Mitt¬
wochsabend zum Begrüßungskonzert und dann von Donnerstag vor¬
mittag ab die auswärtigen Mannergesangvereine zu den Wett¬
gesängen antreten , und zwar am ersten Tage 14, am zweiten Tage
15 und am dritten Tage 6 Vereine mit insgesamt 7199 Sängern .
Gegen das Kaiserpreiswettstngen von 1903 mit 34 Vereinen und 5663
Sängern singt diesmal also nur ein Verein mehr . Für die Sänger
ist diesmal eine besondere Unterkunftshalle erbaut von der aus sie
durch einen gedeckten Gang direkt auf das Podium gelangen . 23 der
gemeldeten Vereine kommen aus der Rheinprovinz , 5 aus Westfalen ,
3 aus Baden ( „Liederhalle " -Karlsruhe , „Konkordia "-Karlsruhe und
,,Freundschaft"-Pforzheim ) , 2 aus Hessen und 2 aus Berlin . Es feh¬
len also bedauerlicherweise die drei Königreiche Bayern , Württemberg
und Sachsen vollkommen, ebenso die preußischen Ostprovinzen und die
Männergesangvereine der übrigen deutschen Bundesstaaten , sowie aller
mittel - und nordwestdeutschen Städte . Es ist möglich und zu hoffen,
daß aus diesen Gründen der vierte deutsche Männergesangwettstreit
nach einer mitteldeutsche« Stadt eingeladen wird , wenn auch die Frank¬
furter dämm nicht sehr erbaut fein sollt«» .

Zu Preisrichtern sind nunmehr definitiv ernannt : Generalmusik¬
direktor von Schuch (Dresden ) , Professor G . Schumann (Berlin ) , Kgl.
Kapellmeister Dr . Meier (Kassel ) , Professor Hammel (Berlin ) , Pro¬
fessor Tanbert (Berlin ), Professor Siegfried Ochs (Berlin ) , Professor
Felix Fleisch (Frankfurt a . M . ) , Kapellmeister Dr . Rothenberg (Frank¬
furt a . M .) , Professor Schwickerat (Aachen) und Professor Sitt (Leip¬
zig ) .

Der sogenannte „Sechswochenchor ", der den konkurrierenden Ver¬
einen erst sechs Wochen vor dem Wettsingen zugestellt wurde , erscheint
ebenso wie sein Vorgänger „Der Siegesgesang der Deutschen nach
der Varusschlacht" von 1903 , ein ziemlich schwer zu bewältigendes
Werk zu fein. Der bisher noch unbekannte Komponist hat ihn durch¬
weg siebenstimmig gehalten und mutet den Tenören und Bässen viel
technische Arbeit zu . Der Text des Sechswochenchores lautet :

Am Rhein , am grünen Rheine , da ist so mild die Nacht,
Die Rebenhügel liegen in gold'ner Mondenpracht .
Und an den Hügeln wandelt ein hoher Schatten her
Mit Schwert und Purpurmantel , die Krone von Golde schwer.
Das ist der Karl , der Kaiser , der mit gewalt 'ger Harid
Vor vielen hundert Jahren geherrscht im deutschen Land.
Er ist hinauf gestiegen zu Aachen aus seiner Gruft
Und segnet seine Reben und atmet Traubenduft .
Dann kehret heim er wieder und schläft in seiner Gruft ,
Bis ihn im neuen Jahre erweckt der Traubenduft .
Wir aber , wir füllen die Römer und trinken im gold'nen Säst
Uns deutsches Heldenfeuer und deutsche Heldenkrast ! —

Sport -Nachrichten .
d Strasburg , 18. Mai . Der zweite am 23 . d. M . stattfindende

Renntag des Straßburger Reitervereins verspricht äußerst interessant
zu werden . Für die 7 an diesem Tage stattfindenden Rennen sind im
ganzen 89 Nennungen eingegangen . Die 5 größten Rennen , der Preis
vom Elsaß , das Fürst Hohenlohe -Jagd -Rennen , der Kaiserpreis , der
Damenpreis und der Preis vom Rhein sind außer mit wertvollen
Ehrenpreisen auch noch mit hohen Geldpreisen dotiert , sodatz auf ein « "

reg« Beteiligung ans Rennkreisen wohl mit Sicherheit zu rechnen ist.
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Generalversammlung des Bad. Eisen¬

bahner-Verbands.
(Originat -Vericht der „Bad . Presse".

-s- Eberdach a. R ., 17. Mai . In linkerer im schönsten Frühlings -
sthmucke sich zurzeit präsentierenden Neckarstadt begannen gestern im
Saale des Hotels zur „Krone " die Verhandlungen der 10. ordentlichen
Generalversammlung des über 12 000 Mitglieder zählenden Badischen
Gstnbahnerverbandes . Im Namen der Verbandsleitung eröffnete
der 1. Verbandsvorsitzende Wilhelm Müller -Karlsruhe die Verfamm -
lung und begrüßte die Erschienenen, unter denen sich auch Vertreter
des Gesamtverbandes badischer Eisenbahnbeamten - und Arbeiterver¬
eine sowie als Vertreter des Bayerischen Bruderverbandes Sekretär
Breitenbach befand . Die Präsenzliste ergab die Anwesenheit von 92
Delegierten mit 162 Stimmen , welche 11623 Mitglieder zu vertreten
hatten.

Nach Annahme einer vom Vorstande vorgeschlagenen Eeschästs-ordnung erstattete zunächst der 1. Vorsitzende Müller den Jahresbericht ,dem wir folgendes entnehmen : Der Verbandsvorstand erledigte die
gemeinsamen Arbeiten in 23 Vorstandssttzungen , von denen vier sta¬tutengemäß unter Mitwirkung der Bezirksobmänner stattfanden . Auchim abgelaufenen Vereinsjahre hat es sich bewährt , daß Bezirksobmanu -
schaften und daß die Leiter derselben , die Bezirksobmänner , zu den er¬
weiterten Vorstandssttzungen zugezogen werden . Die Landtagsver -
handlungen brachten die Erklärung des Generaldirektors , daß der Ver¬
bandssekretär in der Eeneraldirektion wiederum Zutritt erhält und
damtt auch die ebenso notwendige wie erwünschte Gelegenheit , an Ort
und Stelle die vielen Wünsche und Beschwerden vorzubringcn . In dem
Bericht wird weiter gesagt : Ist es von anderer Seite mit Recht ausge¬
sprochen worden , so dürfen auch wir es aussprechen. Ohne das inten¬
sive Drängen der Organisation hatte wohl der Landtag keine Gelegen¬
heit erhalten , über ein neues Beamtengesetz und einen neuen Gehalts¬
tarif zu beraten und zu beschließen. Zu bedauern ist, daß es nicht ge¬lungen ist, die Eehaltsklasse H 3 zu beseitigen . Wohl wurde eine
wesentliche Verbesterung derselben erreicht , allein auch in der jetzigen
Fassung und mit den jetzigen Sätzen sind diese selbst unzulänglich . Sehr
zu bedauern ist sodann , daß in absoluten Summen die Gehälter der
unteren Klassen am wenigsten erhöht wurden . Für die Arbeiter brachim abgelaufenen Jahre eine trübe Zeit an . Wohl ist erreicht worden ,
daß eine Plenarsitzung der Arbeiterausschüste des Werkstätte - und
Maschinentechnischen Dienstes unter dem Vorsitze des Herrn Eeneral -
bireftors selbst stattfand , allein die anbrechende wirtschaftliche Depres¬

sion hatte auch üble Folgen für die Eisenbahnarbeiter . Jetzt erst zeigtees sich , von welchem Werte die Lohnordnungen sind . Ohne dieselbenwären wohl die Löhne auf der jetzigen Höhe nicht geblieben . Die ersteWirkung der rückläufigen Konjunktur ist die Einführung des Spar¬
systems . Bei der Besprechung über den Entwurf zum neuen Ge¬
haltstarif beantragten und erreichten wir als Minimalforderung die
Erhöhung des Mindestgehaltes der Eehaltsklasse K 3 auf 1000 <K
gegenüber dem ursprünglichen Satze von 900 dl ein Mehr von IW dl .Im abgelaufenen Jahre hat sich im Verband eine weitere Landes¬
gruppe gebildet , diejenige der Wagenwärtergehilfen . Das Bestreben
nach Schaffung von Landesgruppen ist allgemein und die Generalver¬
sammlung wird prinzipiell dazu Stellung nehmen müssen. Die innere
Entwicklung des Verbandes schreitet stettg vorwärts . Im Jahre 1908
sind 2018 Neuaufnahmen von Mitgliedern erfolgt . Der in der vor¬
jährigen Generalversammlung beschlossene Hilfsfond , der seine Mittel
aus dem lleberschusse einer Verbandslotterie erhält , hat eine schonlängst gefühlte Lücke geschlossen. Diesem Fond weitere Mittel zuzu¬führen , ihn auszubauen und zu erweitern , ist ein wahrhaft edles Werkund wird in dem Verband und seinen Mitgliedern ein stetes Binde¬
glied bilden . Der Fond wird ständig in Anspruch genommen . Die
Krankenzuschußkasse entwickelt sich gut , sowohl hinsichtlich ihrer Mit¬
gliederzahl , als auch ihrer Finanzierung , so daß die Hauptverwaltungderselben sich ernstlich mit dem Gedanken einer Erweiterung der
Kassenleistungen trägt . Der Rechtsschutzfond wurde auch im abge¬laufenen Jahre mehrfach in Anspruch genommen , die Erfahrungenfind auch hier sehr gute . Das abgelaufene Jahr reiht sich würdig seinenVorgängern an und wir hoffen, daß es in dem laufenden einen in
jeder Richtung würdigen Nachfolger erhält .Dem Jahresbericht reihte sich die Erstattung des Rechenschafts¬und Revisionsberichts an , über den wir bereits vor kurzem Mitteilungmachten. Derselbe wurde glatt genehmigt und dem Hauptkassier FranzEsper-Karlsruhe sowie der Verbandsvorstandschaft Decharge erteilt .Einen Hauptpunkt der heutigen Tagung bildete die Beratung einesneuen Satzungsentwurfs , welcher auf Beschluß der letzten General¬
versammlung von der erweiterten Verbandsvorstandschaft ausge¬arbeitet vorgelegt war und nach interessanten Darlegungen mit kleinenredaktionellen Abänderungen angenommen wurde . Infolge der vor¬
geschrittenen Zeit gelangte nur ein Teil der Anträge zur Durchbe¬ratung , von denen als wichtigster die zusammengefaßten Anträge8—11, die Anstellung eines weiteren zweiten Verbandsbeamten ein¬
stimmige Annahme fand .

Die Obmanschaft Eberbach veranstaltete abends in der städtischenTurnhalle ein glänzend verlaufenes Bankett mit theatralischen Auf¬

führungen und musikalischen und sonstigen Darbietungen , zu welchem
sich auch eine große Anzahl Vorgesetzter sowie städtische und sonstige
Vertretungen eingefunden hatten .

19 . Gautag - er Arbeiterblldungsvereiue
des Rhein- und wiesentales .

Schopfheim, 18. Mai . Zum 19. Gautage des Gauverbandes
der Arbeiterbildungsvereine des Rhein - und Wiesentales , der am letz¬
ten Sonntag hier stattfand , hatten sämtliche 17 Vereine Vertreter ent¬
sandt . Die 43. Delegiertensitzung wurde mittags halb 11 llhr im
„Hirschen" vom stellvertretenden Gauvorstande Herrn E . Kuhn er¬
öffnet . Die Beratung der neuen Satzungen , welche genehmigt wur¬
den, nahm längere Zeit inAnspruch. Die um den Eau sehr verdiente «
Herren Eewerbeschulvorstand Müller in Ettlingen , früher Säckingen,
Schlossermeister Reichmann-Säckingen und Verbandsvorstand Schmitt -
Lahr wurden zu Ehrenmitgliedern ernannt . Die nächstjährige Dele¬
giertenversammlung findet in Binzgen statt . Der Boranschlag wurde
genehmigt , die Jahresrechnung durch die Delegierten Studinger -Alb -
bruck und Kirchberg-Waldshut geprüft und in bester Ordnung befun¬
den . An die Delegiertensitzung schloß sich ein gemeinsames Mittagessen
im „Hirschen" . Nach demselben begann der Festzug, der sich zum großen
Pslugsaale bewegte , wo um 3 Uhr die Gauversammlung begann .
Nach den üblichen Begrüßungsansprachen erstattet der Vorstand Kuhn
den umfangreichen Jahresbericht . Die Vorstandswahl ergab die ein¬
einstimmige Wahl des Herrn Gewerbeschulvorstandes E . Kuhn -Schopf-
heim , ebenso wurde der Cauausschuß Reichmann -Säckingen , Stark -
Waldshut , Binkert -Tiengen , Würger -Fahrnau , Höhn-Wehr , Thomen -
Oeflingen einstimmig gewählt . Nachdem dem Verein Fahrnau , der
sein 25jähriges Jubiläum feierte , ein Fahnennagel überreicht worden
war , gings mit klingendem Spiel in die Bahnhofswirtschaft zum Fest¬bankett , das den Abschluß des Eautages bildete und einen ausgezeich¬neten Verlaus nahm .

Perssrralnachrichten
aus dem Bereiche des 14. Armeekorps .

Sachs, Major a . D . , zuletzt Vts .-Kommandeur im Jnf .-Regt . vo«
Lützow (1 . Rhein .) Nr . 28 , mit seiner Pension und der Erlaubnis
zum ferneren Tragen der Uniform des 1 . Nassau. Jnf . -Regts . Nr . 87,
zur Disp . gestellt. Graf Reuttner v . Weyl , Lt . im 1 . Bad . Leib -Gren .-
Regt . Nr . 109 , der Abschied bewilligt .

ll

o

Alle nervösen Personen , die an allgemeiner Abspannung , Mattigkeit, Appetitlosigkeit leiden .Alle , die mit ungenügender FunktionderVerdauungsorgane —Magenschwäche , chronischerStuhlverstopfung usw.—zu kämpfen haben.Alle Rekonvaleszenten , deren Körper durch erschöpfende Krankheiten geschwächt iä.Alle Blutarmen und Bleichsüchtigen , vor allem junge Mädchen im Entwicklungsalter. (Eisen -Somatose ).Alle schwächlichen , körperlich zurückgebliebenen Kinder, besonders bei vorhandenem Appetitmangel und Verdauungsstörungen.

Diesen Allen sei ein Versuch mit der Somatose empfohlen !
p Weil die Somatose als rationelles Nährmittel aus bereits aufgeschlossenem Eiweiss die Ver-
p dauungsorgane nicht belastet, sondern schont.

Weil sie ferner durch mächtige Steigerung des Appetits eine Vermehrung der Verdauungssäftebegünstigt und dadurch zur leichteren Verwertung der sonst zugeführten Speisen beiträgt.
Weitere Folgen sind dann : Allmähliche Erhöhung der Leistungsfähigkeit des Verdauungsapparates , ausgiebigere Blutbildung ,bessere Ernährung und Kräftigung des gesamten Körpers einschliesslich der Nerven.

Interessentenerhalten die ausführlicheBroschüre kostenfrei gegen Ensendung des nebenstehendenZettels
— am besten im offenen Kuvert mit 3 Pfennig frankiert —

an das Pharmazeutische Bureau II der Aktien -Ges . vorm. Bayer & Co., Levcrknseg bei Köln a. Rh .

Somatose ist in allen Apotheken und Drogerien erhältlich . Ausser der bewährtengeschmackfreienSomatose in
Pulverformist auch die neue flüssige Formin den beidenGeschmacksarten„Herb “

und „Süss“ sehrzu empfehlen.

Senden Sie mir Ihre Somatosebroschüre240 kostenlos zu.
Name : . .
Beruf oder Stand : . ..
Ort : . .
Nähere Adresse : .

!

SCH UH * MARKE

Allein -Verkauf :
Schiihhaus

Landauer .

Wl'Millsg- ». AbMisch
3318451.3 .3 Waldstrafie 73.

e n lan
\sdao ÜnfpfruaL J

B10926

Brillanten .
Gelegenheitskäufe in BrillantRinge « « . Brillant Ohrringenfast ständig auf Lager bei 6442*
H. Hampbnes , Jnwelier ,Kaiserstr . 207 , Karlsruhe. Id . 2U8 ,

Möttel-Ausvrrkauf .
Um den Laden bald zu räumen ,sind die Preise noch vorhandenerMöbel nochmals bedeutend herab¬gesetzt. Mache besonders auf Sa¬lon , Mahagoni und Nußbaum ,Sofa mit Fauteuils , Diwans ,bersch. Umbau, Buffets , Vertikos.Waschkommoden , Schreib- undbersch, pndere Tische, Schlafzim¬mer , Eichen , Trumeaur und be¬sonders viele kleine Möbel auf¬merksam. 6831Fr . Pottie »:. Werderttr . 57.Neue

ca. 12000 Meter badisches Staats¬
bahnprofil . 129 Millimeter hoch mit
Laschen und sonstig . Zubehörteilen

ailtzmrüeliW Mg
vom Vorrat abzugeben. 4218a.3.3Gefl. Anerbieten unt . F . 555 F .M . an Rudolf Moste . Karlsruhe .

Aus Amerika !
S7 FABA GIGANTESCA ! :»

CRiesenJbohrte )
Wächst FÜNF METER hoch und trägt EIN METER lange Schoten ,überaus reichtragend und von vorzüglichem Geschmack . Erstklas¬sige Zierblume mit Oberaus schönen Blüten. Einzige Prepriationin Europa .
Man versendet Schoten in natürlicher Länge. — Versand gegen1 Mark oder soviel Briefmarken. 4536a
Ü8 BONI C . Budapest VII. , Also Erdösor 3 .

Millionen Hausfrauen putzen

Putzextract
B est e s M et all - Putz mittel

Geschirr- ». WagemrliMs
Neue u. gebrauchte Zweispänner -

Geschirre, ein leichter Landauer,
ein neues Break, für Metzger geeig¬
net , hat billig zu verkaufen 6555
M . Oswald , Karlsruhe ,

Sckützenftraßc 42. Tel - ho» 2384.

Ganz neue -Offiziers - Litewka ,schlanke Fasson, sehr billig abzugeb.Anzuseh . Durlacher -Allee 29b, 4. St .B18275
Komplette Badeeinrichtung mit

Kohlenfeuerung sofort billigst zu
verkaufen . Zu erfragen 8318429
3.2 Kriegstraße 65, 3. Stock.

!d Stühle WM
wwden dauerst, gestocht , « . repariert ,

Stuhlflechterci Fr . Ernst ,
Adlerstraste 3. TO25 .S.3

R "„t. Kaufmann, z . Zt . selb-
stiidig . sucht

Filiale
gleich welcher Branche , zu Mer »
nehmen. Kantton vorhanden .
Offerten unter B18538 an die
Erved. der „Bad . Presse ". 2.3

Junge tüchtige
Geschäftsleute ,

Mann Metzger , suchen eine gut¬
gehende Wirtschaft in Zapf zu
nehmen . Angeb . unt . Nr . 4493aan die Exp, der „Bad . Presse " erb.

Jr Krone
'

in Weingarten alsbald an tüchttgeWirtsleute z« vergehen . Näheres
Brauerei Kämmerer ,

&2_ Karlsruhe . 618516

Ülüliliiiifiiüfrliiiiil
Benzinmotore , Gasmotore ,
Sauggasanlagen
Lokomobile, Dampfmaschinen , Damof-
keffel , Pumpen und Bclriebseinricht-
ungen gebrauchte, m allen Größe»,unter Garantie wie bei Neulieiecunahabe billigst abzugeben 1031*

6g . Heilmann ,
Mafchinrnbanaustalt Lurla hLelepho « Rtk . 39 .
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Färberei M WftlSS
Gegr. 1867 AfA « f f A kJ kJ Telephon 404

Kürzeste Lieferzeit Rabattmarken. Pünktlichste Ausführung.

( Zahn - Atelier Hlb. Günzer
flmaliensfr. 26, neben der Birsdiapotheke
hoher langjähriger erster Hssistent des f ßerm ßäusler.

Schonendsfe Behandlung,
= ITlässige Preise . = 128 S*

Spredtshmden von 8 — 12 und von 2—7 Uhr.

DampfwaschanstaltFriedrichSüpfle
Karlsruhe -Bulach — Telephon 2446

Haushaltungswäsche = = Hotelwäsche
Rasenbleichet — schonendste Behandlung .Die Wäsche vird prompt abgeholt und zugestellt

Nach auswärts franko gegen franko.
Verlangen Sie bitte Preisliste . 1054*

Badenia -Fahrräder !
Erstklassiges badisches Fabrikat .
Nr. 131 II nur Mk . 88 .—, netto Kassa , in schöner Auswahl ,mit Frrilauf 12 Mk. mehr .

Reparatunverkstätte
mit Motorbetrieb.

Einsetzen von Freilaufnaben ,
vernickeln , emailliere « in ei¬

genem Emaillierofen .

Großes Lager sämtlicher Ersatzteile Niederlage der Continen¬
tal Puenmattk - Marke in Mäntel , Schlänche usw . unter Garamic .
Rabatt - Marke«. Radfahrer-Vereine erhalten EngroS-Prcisc.

- — Preislisten gratis . —— .
Alleiniger Vertreter am Platze 6577.6.5

Im Blum , 49 Schfltzenstrasse 49 .

Martin Koch , » elslhllillmi.
Ttlephomls 9 Nagold , gegenüber dem Vchnhgf.

empfiehlt sich in Aussteuer -Einrichtungen von nur eigenem Fabrikat .Reichhaltrae Answahl in Wohn - und Schlafzimmern , sowie auch
einzelner Möbel jeder Art . — 10 -jährige Garantie . 4309a.l0 .2

Möbel und Folsterworen.
Grosses Lager in i

komplett . Wohnmigs- i
Einrichtungen, j

sowie Einzelmöbel n.
Polsterwaren aller Art
von einfachster bis reichster
Ausführung , Ganze Aus- 1
steuern werden besonders
berücksichtigt . Sämtliche
Kasten - u. Polstermöbel sind j
nur gute , solide Arbeit . I
Ansicht gerne gestattet .

Grosses Lager : Rudolfstrasse 5. 6533 * !
Gustav Jnckeland , Durlacherstr . 1 u. 3

X Ruhrkohlen
.

- 5
Eine Schiffsladung mit nur prima Quali¬

tät ist für mich eingetroffe « und empfehle alle
Sorten ab Schiff und meinem Lager . 45379.2.2
Carl Vomberg , WenWlW,

Leopoldshafen .

Drei Tropfen
v

flüssige TTletall . Politur
machen das

schmutzigste Metall
i8i6 spiegelblank 27 .9
in Flasohen von 10 bis 50 Pfennig

Ueberall zu haben .
Fabr. :Lubszynsk>& Co . ,BerlinKO.

Vertreter gesucht.

Kenchtäler OualitätS 'Weinc.
AuS unterer Kellerei werden an Wirte und Private Weine derJahrgänge 1807 und 1888 unter Garantie für Naturreinheit abgegeben
Proben stehen gegen Berechnung zu Diensten. Preis !, gr. u. franko .

Henvarth von Bittenseldsche Glltsverwaltung ,
Oberkirch i. B .

« 8 . Vertretung für Karlsruhe : .Jo « . Kritsch ,WÄNhandlNNg , Karlsruhe . 3719a,5,4

Karlsruher

20 w

1841
Cuere diesj übrige

viertägige S&ngerreise
in die Schweis findet
in den Tagen vom IO.
bis 13 . Juni statt , nnd
uin unseren passiven
Herren Hitgliedern Ge¬
legenheit an geben ,
sieb dieser Reise ansu -
scbliessen , laden wir
dieselben zur näheren
Besprechung nnd Ans -
kunfterteilung auf Mitt¬
woch den 19 . ds . Mts ,
abends halb 9 Uhr , in
das Vereinslokal er¬
gebenst ein . 74772.2

Der Vorstand .

Lichtpausen
fertigt sauber und billigst 6145

8 . Ihoma Nachf , Karlsruhe
Kaiserallee 29 . 14.8

(Ausw. aittfir. w . q. gleich . Tag erleb .)

Alle Kenner
insbesondere Lehrer
und Pianisten von
Weltruf bevorzugen die

FLÜGEL ü.
PIAN1NOS

von
V. Berdux

Julius Feuricb
Rud . Ibach Sohn

Kaim & Sohn
Schiedmayer,

Piauofortefabrik ,
G. Schwecbten.

Diepnübertroffenen In¬
strumente dieser Firmen
sind in grosser Auswahl
vorrätig bei dem Ver¬

treter

H . MAÜREF5
Grossh . Hoflieferant ,

Karlsruhe,
Friedrichsplatz

6384 6,3

Alte Akten,
Geschäftspapiere
Bücher» Zeitungen und Papier -
Abfälle zum Einstampfcn kaufe«
zu höchsten Preisen 3682 .17. i5

fl. Mahler Söhne,
Karlsruhe -Westbahuhof .

Kaufe gegen
sofortige Kasse
Partien im
auch ganze Laaer, unter strengster
Diskretion. Offerten unter 8 . I ..
7300 an Rudolf Messe , Ltutt -
gart . _ _ 3942a*

Ehrliche und zahlungsfähige
Leute erhalten

Möbel , ganze
Einrichtungen
von einem bedeutenden Möbel -
Haus auf

monatliche Zahlungsweise ,
ohne daß der Kunde mehr als den
reellen , billigst berechneten
Preis zahlen muß.

Nur Leute , welche ihre Zahlungs --
ähigkeit Nachweisen können , wollen

Offerten unter Nr. 7475 an die Exped .
der »Bad . Presse " einreichen. 3.1

Speise - Ziiirnrer -

Ginvichtnng ,
modern , dunkel, eichen , wenig ge¬braucht, ist weg . Zahlungsunfähig¬keit des Käufers um die Hälfte des
reellen Wertes anderweitig zu ver¬
kaufen . bestehend : 1 Buffet , 1 Sofamit Umbau, 1 Standuhr , 1 Aus¬
ziehtisch , 6 Ladenstühle.

Anzusehen Zähringerstratze 21 .2 . Stock . 7299 .3 .3

D
.
Reis

,

Möbel -Ausstellung ü'XÄSt .»
Ca. 50 Musterzimmer
■ ■ b komplett ausgestattet . auueuW »

Kostenvoranschläge gratis und ohne Verbindlichkeit .

Vas beste u. zweckmäßigste auf dem Gebiete der Fußpflege bietet

Willi . Oschwald ,
Atelier Kr FuLiSspJQLoggc »,

Kronenstraste 31 , neben Gebrüder Hensel . 4274 *

Ist es , dass alle Welt nur noch

Schulz
’

Kamillen -Seife
verwendet, denn sie repräsentiert das Allerbeste
für die Haut , reinigt , macht die Haut gesund ,a&mmelweicb , widerstandsfähig und gibteinen «arten , rosigen Teint . Wegen ihrer
Milde auoh eine erstklassige Kinderseife. — Stttek
50 Pfennig, in Original-Facknng überall zu haben.

Chemische Fabrik Fritz Schulz , Leipzig
Verkaufsstellen u. n. : In Karls¬

ruhe : Julius Dehn Nachf ., Karl > ott,
Zäbringerstr . 55 ; Otto Fiseber , Kidelitas-
Drogerie, Karlstr . 74 ; Fritz Reis , l.uisen-
strasse 68 ; in lUttblburg : Stranss -
Drogerie , Hardtstrasse 21 . 9571a

Ta « zlehr -°Jnstit »t
Herrn . Vollrath ,

Kaiferftrast « 235 .

200 graue Papaaeieu eL 6^ rotet. .W - .
unb^ ^ be'

. jung , zahm, leicht sprechen ler¬nend , Stück 8 Mk ., 2 Stück 15 Mk., dazu paffende dreivrertel Meter
hohe , dauerhafte Salonkäfige 8 Mk . Chinesische NachTag - und Lichtsänger, das ganze Jahr singend, Stück 4 Mk .. 3 Stück10 .50 Mk . Nachnahme. Lebende Ankunstaarantiert . Neueste Preis¬listen gegen 10 Pfg .-Marke . Gustav Müller . Vogel - Jmporthaus ,Hamburg 19 . „ Villa Lora "

. 4467a.3 .2

£ ■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■
> Parkett -

Bodenwichse
J . für Parkett , Linoleum,

Gestrichene Böden .

Damit behandelte Böden
können naß gewischt wer¬
den, ohne daff sich Flecken
bilden und der Glanz ver-

B
jtcitt Staub ! j
Kein Geruch !
Keine Glätte! L

Große Ausgiebigkeit!
Parkett -Seife
- Marke Rose -
bestes, einfachstes und
billigstes Reinigungs¬mittel selbst für die dun¬
kelsten Böden . Vollster
Ersah für Stahlspäne und
- Terpentinöl- -
Kein Staub ! .. Leichte
Arbeit! .. Naturhelle
.. .. Böden ! ^ ..
Zu haben in den durch

Plakate kennilichen
Geschäften.

Fabrikanten- BereiuigteFarbe«. und
Lackfabrike« G. m. b . H. vormals
ginftcr L Meisner, Mönchen X.

Karlsruhe mit großem Abouueutenstand und nur
guter Kundschaft ist infolge Todesfalls unter günstigen
Bedingungen sofort oder später zu verkaufe «. Für strebsame,
tüchtige Leute beste Gelegenheit , sich selbständig zu machen .

Gest . Anfragen beantwortet die Geschäftsstelle des „Hand »
werker-Schutzvereins (e. B ), Karlsruhe ", Durlacher
Allee 22 . 7330.2 .2

Konditorei und Cafe .
Für tüchtigen Fachmann bietet sich in größerer Industrie - !Stadt Ladens Gelegenheit , alsbald ein derartiges Geschäft1»ts +rtv stl ns-i" {vsi an . . . .. I

Gibt
_ _ Offe. . .Moste . Strastburg . Elsaß .

Mte Weil Sie I
abgetrnnene KleiSer,

Herren - nnd Damenkleider , Schnhtu. s. w., bezahle hohen Preis .
Poftk. genügt , komme sofort . 2:2
Groß. Waldhornsir. 2.

Kapitalist gesucht
für glänzendes Unternehmen .Gewinn buchnachweisbar. 3 .ll

Offerten unter Nr . B18279 andie Exped. der „Bad . Prepe " .

» lltlll
sind auf 1. Hypotheke zu 4
pCt >, auch als Gemeiudean -
leheu , auszuleihen . Angebote
unter Nr . 7882 an die Exped .der „Bad . Presse " erb. 3 .2

Hb. 135,NU
auf erste Hypotheken aus ländliche
Objekte zu vergeben. Offerten unt.
F. K. 4345 an Rudolf » « sie .
Karlsruhe . 708043

24—26000 Mk.
als II . Hypo hele auf tadel¬
lose », hochreutableS Haus der
Krieg raste von pün tlichfte«
Ziuszabler auf sofort gesucht .

Gest. Ostert u unter Rr . 6536
«u die Exp, »er,,Bad . Presse ".

8600 - 10066 Mk .
als II . Hypotheke auf ein Haus in
der Nähe der Westendstraße als
bald gesucht . Offert , unt . Nr . 7430
an die Exp . der^„Bad . Presse" erb.
Hül » ßplfl reell, diskr

'
u. schnellülll Uulll verleihtanjedermann

mäßige Zinsen, Provision v. Darlehen .
Glänz. Dankschreib. C . Grfindler ,
Berlin W L, Friedrichstraße 196.
Handelsg. eingetr. 1929a .26 11

3843»
10.10

an Jedermann von cul. Geldgeber,
Raten , ückz. Diskret u. schnell durch
H. Treplse , Kaiser - lauter «,
Moltkestr . 17. Rückporto 20 Pfg .

Wer Geld
braucht a. Wechs«, Schuldsch, , Hypotl
Polic., Wertpav. zu 3' /,, 4, 5% , au
Rakenabz ., schreibesof. an N. stolSder
Berlin SW. 6L Rückp. 4465a .4

Geld-Darlekai Höhe, auch ohneBüriu,
z. 4, ö % , anjeo. a. Wechsel, Schuld¬

schein , Hypoth . a. Ratenabzahl, gibt &
Antrap , Btrlitt « 048 . Rckp . 3540,6.0

fifllll an Jedermann , anerkanntsawsu reefl, auch gegen bequeme
Ratenzahlung , verleiht diskret und
schnell zu kulanten Bedingungen .
Selbftaeber C. A. Winkler , Berlin140 , Winterfeldftr . 35 . Notariell
beglaubigte Dankschreiben. 4284a

Damen besterer «. bester >
Stände Puden

ganz liebevolle
Aufnahme tu der modernst |
eingerichtete«

Pension Drusbergj
llnteriberg hei kiHetzeln
4117a <Schweiz ) . 6.61



Nr. 228 Abendblatt. Dienstag den 18. Mai 1SW. äWrräif ’ WveTTt *
rNitteleuropäischer Wirtschafts-Verein.

H . Berlin , 17 . Mai . Unter zahlreicher Beteiligung der 'Mitglieder
begannen heute vormittag die auf zwei Tage berechneten Verhand¬
lungen einer gemeinsamen Konferenz der Mitteleuropäischen Wirt -
schaftsvereiue von Oesterreich-Ungarn und Deutschland sowie der
„Union Economique Internationale Association Belge "

. Unter den
Teilnehmern der Konferenz , die im Kiinftlerhause stattfindet , befinden
sich die Vertreter fast aller großen wirtschaftlichen Organisationen ,
ferner verschiedene Reichs- und Landtagsabgeordnete , Vertreter von
Handelskammern und großen Firmen , höhere Beamte und volks¬
wirtschaftliche Schriftsteller .

Der Vorsitzende und Ehrenpräsident Herzog Ernst Günther zu
Schleswig -Holftein begrüßte , wie kurz telegraphisch gemeldet , die Er¬
schienenen , namentlich die Herren aus den österreichischen , ungarischenund belgischen Nachbarvereinen . Es fei dankbar zu begrüßen , daß
aus den in Frage kommenden Ländern offizielle Vertreter zu den
Verhandlungen entsandt wären .

Der zweite Ehrenpräsident , Mitglied des OesterreichischenHerren¬
hauses, Freiherr v. Plener , verwies auf die Gemeinsamkeit der In¬
teressen Deutschlands und Oesterreichs, die erst jüngst beim Empfangedes deutschen Kaisers zum Ausdruck gekommen sei . Diese Gemein - ,samkeft gehe nicht nur von politischen Gesichtspunkten aus , sondern
sei auch in den wirtschaftlichen Verhältnisien begründet , die durch die
Vereinigungen eine wesentliche Förderung erfahren könnten .Der Staatssekretär im Ungarischen Ackerbauministerium , Ivanvon Ottkik (Budapest ) uberbrachte die Grüße des am Erscheinen ver¬
hinderten Ungarischen Ministerpräsidenten Dr . Mekerle . Die Konfe¬
renz möge zu ihrem Teile dazu beitragen , die Schwierigkeiten des inter¬
nationalen Verkehrs aus dem Wege zu räumen und die wirtschaft¬
lichen Existenzbedingungen günstiger zu gestalten , uni dadurch den
allgemeinen Wohlstand zu fördern . Nachdem noch ein Vertreter der
belgischen Gruppe für die Vegrützungsworte des Präsidenten dankte,wird beschlossen, an den deutschen Kaiser , den Kaiser von Oesterreichund den König Leopold von Belgien Huldigungstelegramme zu senden.

Zu dem Thema «Organisatio « des Arbeitsmarkts "
referieren acht Referenten , unter ihnen Regierungsafleffor Dr . Boden¬
stern (Essen -Ruhr ) und Generalsekretär Dr . v . Stojentin (Stetttn ) .
Diese beiden haben sich auf folgende Forderungen geeinigt :

a ) Der gewerbsmäßige Arbeitsnachweis mit dem Endziel der
gänzlichen Ausschaltung ist baldmöglichst durch die Gesetzgebung auf
das Mindestmaß einzuschränken. b) Die sachgemäße Einrichtung von
Arbeitsnachweisen ist überall da , wo sie noch ermangeln , schleunigst

durchzuführcn, und zwar unter dem Gesichtspunkte, daß die Lösung des
Problems nicht von der schematischen llebertragung einer der zurzeit
lokal und territorial erprobten Einrichtungen auf die Allgemeinheit
durch staatliche Gesetzgebung zu erwarten ist, sondern nur von der
natürlichen Lntwicklung solcher Einrichtungen , welche den Bedürfnissender örtlichen und wirtschaftlichen Verhältnisse Rechnung tragen , o) Das
planmäßige Zusammenwirken aller nicht gewerbsmäßigen Arbeits¬
nachweise . und zwar im Hinblick aus das Gemeinwohl unter Zurück¬
stellung jeglicher eigensüchtigen Jntereffen , ist in die Wege zu leiten
durch Zusammenfasiung in organisch sich ausbauenden Zweckverbänden,
rl) Die Begründung von Arbeitsnachweis -Verbänden von den Staats¬
regierungen , Selbstverwaltungen und öffentlichen Körperschaften ist
materiell und auf jede sonstige Weise zu unterstützen , e) Die wissen¬
schaftliche Erforschung des noch keineswegs erschöpfend geklärten Prob¬lems des Arbritsmarktes und seiner Organisation ist von den be¬
rufenen Stellen in vermehrtem Maße nachdrücklich zu fördern und
f ) die in den Nachbarstaaten auf diesem Gebiete gewonnene Kenntnis
ist entsprechend zu berücksichtigen .

Als dritter Redner sprach Professor Dr . Mischler (Graz ) . Er be-
zeichnete die Thesen, die er seinen Ausführungen zu Grunde legte , als
die Grundlagen eines Arbeitsoermittlungsgesetzes für Oesterreich. Er
verlangt in diesen, daß die Arbeitsvermittlung grundsätzlich als An¬
gelegenheit der öffentlichen Verwaltung betrachtet werden solle . Der
Betrieb der Arbeitsvermittlung zu Gewinnzwecken sei für alle Berufe
auszuschließen. Auf gewisien ganz speziellen Gebieten hat die Ver¬
mittlung , wenn sie überhaupt isoliert vorgenommen werden soll ,
ausschließlichnur im berufsgenossenschaftlichenWege oder durch öffent¬
liche Fachanstalten ohne Gewinnabsicht zu erfolgen . Ob die Arbeits¬
vermittlung dttekt eine Angelegenheit der Staatsverwaltung oder
eine solche der Selbstverwaltung sein soll , kann nicht grundsätzlich, son¬dern muß nach der Sachlage beantwortet werden . Bei geringer Ent¬
wicklung des Arbeitsvermittlungswesens empfiehlt sich aber die direkte
Staatsanstalt . Die Arbeitsvermittlung soll stets durch eigene , nur
zu diesem Zweck geschaffene Anstalten , erfolgen . Das ganze Staats¬
gebiet muß lückenlos und gleichmäßig von diesem Verwaltungszweige
ergriffen werden . Die Leitung soll einheitlich sein und von einer
einzigen Stelle ausgehen . Die Ausgleichung des Arbeitsmarktes istSache von Provinzialbehörden . Für die Staatsanstalt ist der Ueber -
gang zum Benützungszwang nachdrücklich anzustreben . Niedrig be¬
messene Gebühren lassen stch bei einzelnen Berufsgruppen rechtfertigen .
Auch empfiehlt es sich, den Arbeitsvermittlungsämtern Anstalten für
Wohnungsvermittlung und Rechtsauskiinste über den Arbeitsvertrag
anzugliedern .
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Bertolde - Schuhi
Unsere rationellen bequemen Formen schmiegen
sich dem Bau der Füsse in bequemer Weise
an und sitzen so vorzüglich , dass jeder, der
auf eine schöne Fussbekleidung sieht , diesen

richtigen Schuh* und Stiefelformen
sofort den Vorzug vor Phantasie - Modellen
geben wird .

Grösste Auswahl . Moderne Farben.

ii
n

In allen Preislagen vorrätig .
ii

Schuhhaiis Bertolde
Kaiserstrasse 76 . — Marktplatz.

Mitglied des Rabatt-Spar -Vereins . 751e

isthässfich .

innlri 1

Kopfschuppen
sind die Haupt
ursaohede «
Haarausfalls.Selbst unter
« ofcwierigen
Umständen hat
sich JAVOL
zuverlässig
bewahrt !

Rird »
Haare ,

Javol gegen
Kop&chuppen

Javolisiere
dein

Diehesleffllfebei :

«ET:

f
—

RUDOLF VIESER
Kaiserstrasse 153 .

Strumpfwaren , Garne , Trikotagen .
V — J 7536

Graue Haare
muhen 10 Jahre alter . Wem an der
Wiedererlangung ein. tadellosen, hellen
oder dunklen Farbe des Kopf- oder Bart¬
haares gelegen ist nnd bezüglich Un-
schidliohkeit , Haltbarkeit nnd Natur¬
treue der Farbe sicher gehen will,benutze das gesetzlichgeschätzte Crinin
v. Fneke* Ce . ,BeHie. Preis3 M. Verkauf
in der Kranes - Apatheke , Karlsruhe1. B.

9005a.27. 18

Neigungsheirat.
Gebildetes Fräulein mit schönem

Vermögen uns hübscher Aussteuer
wünscht sich ein eigenes Heim und
möchte mit best . Beamten oder ev.
auch tücht. Geschäftsmann zwecks
baldiger Heirat bekannt werden .
Aufrichtige Offerten , womöglich mit
Bild , unt . Nr . 4452a an die Exped.
der . Bad . Presse" erbeten . (Witwer
mit 1—2 Kindern nicht ausge¬
schlossen.) Perm . Verb. Anonym
zwecklos. 3.2
*X ~X ~X -X ~X ~>

Briefwechsel
mit jß . geb . hübsch . Dame wünscht
ja . » aufm , zwecks spät. Heirat .
Off . mögl. m. Photogr . an d . Erp .
der «Bad . Presto ' u . Nr . 4561a.

Bess . Dame (kinderlose mit zirka
25 Mille , ans . 30erin , hübsche Er¬
scheinung, wünscht die Bekanntschaft
eines bess. Beaatten in sich . , staatl .
Stellung , wenn auch nichtvcrmög.
Serien , die mebr aus ein gemütl.

eim als gr . Vermögen rechnen,
wollen Offerte mit Bild unter Nr .
4453a einreichen . Diskret . Ehren¬
sache. 3-2

100 - 10000 Matt
ms II . Hypotheke auszuleihen .
hercs Hirschstr. 43 , Part .
ig . bess . Ehepaar sucht 200^ ii
nehmen gegen doppelte Si¬
ch oder gute Burg . Ruck-
rg nach Ueüereinkunst .
erten unter Rr . 3318797 an
xpedition der ..Bad . Presse ' .

Für einen dreieinhalb Zähre alten
Knaben wird ein gutes Kosthaus
gesucht gegen geringe Vergütung .
Offerten unter Nr . Bl8b30 an die
Expedition der „ Bad . Prene erb.

Foxtertter entlausen,
ganz weil; mit gelbem Fleck am Auge.
Abzugeben gegen Belohnung .
Bl »838 Wilhelmftr . Ä , 4 . « ü . r.

Ich beschaffe
rasch nnd verschwiegen

Käufer u . Teilhaber.
Stets vorgemerkt 3<00 kapital¬
kräftige Reflektanten für Beschatte
und gaverbliche Betriebe allerBranchen , Stad!» und Lud -Srindsttaka jeder Art . Meine BsAing -
aigti sind die dankbar basten ,von jedermann annehmbar . Ver¬
langen Sie kaitailralai Beinahzwecks Rücksprache . 7bl&

E . Kommen Nacht ,Kulsrake i. Baden, Hebelstr . 13 , 1.Altan UateraeiuaeH mit Bureamm Dresden , Hannover , Köln a . Eh .,Leipzig , Karlsruhe i. B .

Villa
in ruhiger , staubfr . Lage mGarten , Gas n . Wasser , nalvatteitelle u . Wald, zu verkMT . ö . « elbstrefl . u . Nr . 441?an die Exp , d . „ Bad . Presse

, . 2 uollständ. Betten u . Schränke'billig z« verkaufen . « 18049
« tcrnbergtzrasse 1, patt .

« in M - m> '" zL ""
gelernter Wirt , Frau gute Köchin ,
äußerst solide, nüchtern und zu¬
verlässig, sucht bis Juli oder Au¬
gust eine Wirtschaft zn
pachten , evtl , reflektiere auch
auf einen Bertrauensposten , als
Verwalter , Kassier oder ähnliche
Stellung . Prima Zeugniffe .

Zu erfragen unter Nr . 4563a
in der Exp der „Bad . Presse " .

Vollständig neuer

Kinemat. -Apparat
(Pathei mit allem Zubehör , ist
umständehalber billig zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 7535 an die
Exped. der „Bad . Presse " erb . 2 .1

Gelegenheitskauf .
Ein Reckarfulmer Mstorrad ,

bereits neu , 5PS ., 2 Zyl , dopp.
Ueberseyung , Federgabel, Seitenwag ^
billig zn verkaufen . 6838.5 4
Palhofer , chottesauerstr . 23

Gebrauchtes , erstklassiges
Damen - Fahrrad ,

vorzüglich erhalten , ist sehr preis¬
wert zu verkaufen . B18838
_ Gntschstrafie 22, 4 . St ., r .
IhiwMti Rener Kamel -■ ” ■ " taschendiwan ver¬
kauft für nur 42 Mk . Bl 8774.2.1

Schützenstrasse S3 . 2. Stock.
Eine sehr elegante , seidene Bluse

und ein Sommerhut sind billig zuverkaufen . 2318802 '
Waldhornstraße 32. 2. Stock.

Seife 5

In der Diskussion wendet sich Dr . Till « (Saarbrücken ) gegen dis
Notstandsarbeiten und die Arbeitslosen -llnterstützung , da man da¬
durch den Arbeiter vom Lande in die Stadt locke . — Der Vorsitzende
Herzog Ernst Günther zu Schleswig-Holstein weist aus den Umstand
hin , der bisher noch wenig Beachtung gefunden habe , daß die Be¬
schäftigung verheirateter Frauen in der Industrie mehr und mehr
zurückgehe, weil die Frau eines einigermaßen auskömmlich bezahlten
Arbeiters es stets vorziehen werde, in Haus und Familie zu walten .

Es wurde schließlich beschlossen, sämtliche vorliegenden Thesen
einer Kommission zu überweisen, die im nächste » September zusammen-
tteten und dem nächsten Kongreß Bericht erstatten soll . — Morgen
werden die Verhandlungen zu Ende geführt .

Verbandstag der Pfälzischen Gemeinde¬
beamten.

tt . Kaiserslautern , 18. Mai . Im Turneiheim fand gestern unter
dein Borfitz des Herrn Obersekretärs Günther -Ludwigshafen der Ver¬
bandstag der Pfälzischen Gemeindebeamten statt . Als Ehrengäste
waren anwesend fünf Vertreter des Landesverbandes städtischer Be¬
amten des Großherzogtums Baden . — Dem Rechner , Polizeisekretär
Firmbach -Neustadt wird Entlastung erteilt . — Polizeiinspektor Hatz¬
feld referierte über die Notwendigkeit und Zweckmäßigkeit von Sterbe -
sallversicherungen der Verbandsmitglieder .— In der schwierigen Ma¬
terie der Ruhegehalte und Hinterbliebenen -Versorgung gibt Ober¬
sekretär Bechthold-Landau über die Verfassung der pfälzischstädttschen
Pensionsanstalten des Penstonsvereins der berufsmäßigen bayerischen
Gemeindebeamten und der Pfälzischen Pensionsanstalt gemachten ver¬
gleichenden Feststellungen bekannt . — In einer umfassenden Ausar¬
beitung berichtet Sekretär Lieb-Ludwigshafen über die Gestaltungdes derzeitigen bayerischen Steuer - und Umlagenreformwerkes und
die Wirkung desselben aus die einzelnen Steuergattungen im Ver¬
gleiche zu den derzeitigen Gesetzen und dem Beamteneinkommen . Der
nächste Verbandstag ist in Neustadt a . d . H. Beim gemeinsamen
Mittagstisch erfolgte ein begeistertes Hoch auf den Prinzregenten und
ebenso auf die befreundeten außerpfälzischen Verbände , auf Kaisers¬lautern , sodann seitens des badischen Verbandes auf den pfälzischenVerband .

Handel und Verkehr.
) (Schönau i . W .. 18 . Mai . Der Zuchtviehmarkt des Landwirtfch .

Bezirksvereins Schönau hatte einen sehr starken Auftrieb . Die Güte
ist gegen das Vorjahr etwas zurückgegangen.
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BRENNSTUNDE

LICHT
zahlt man bei Verwendung der
neuen 16 herzigen Osram - Lampe .
Brillantes weißes Licht !
Lange Lebensdauer !

WM der Strömten pro Brennende
Bei einem Strompreise pro Kilowattstunde

von 1 60 150 145 14-0 | 30 | Messia
koste; die B ' enns ' tinde:

16 kerzige
Kohlenfaden -

Lampe
3,3 2,8 2,5 2.2 1.7

Mm16kerzige
Osram -
Lampe

1 0,9 0,8 0,7

jede 18kerzige
Osram-Lampe

spart ca.
in 1000 Stunden

2319171512 } Rat
Bei allen Elektrizitätswerken und
Installationsgeschäften erhältlich.
Achtung I Jede echte Lampe muß die: : Schutzmarke „ Osram “ tragen . : :

lAuergesetlschaft , BERUH 017

03
«3»CP(O&

ZerKtigeruygslskal Brmrßr. 15.
Mittwoch ab sind im Auftrag Herren - und Kindersckube .Damenblusen . Burstenwaren zu Versteigerungspreisen abzugeben .

._ LAer Diwan , eingelegter Sekretär . Bade¬wanne . Schrerbttsch , Koprerpreffe zu verkaufen . B18851

M. J. Bürkle, MmsMW.

Tafel=Geflügel
Franz. Poularden, junge Hahnen

und Tauben
7527 empfiehlt

Herrn . Mandiiig ,
Hoflieferant,

HO Kaiserstrasse llO .
ave

Zur Anfertigung von
Graviernvgen aller Art. sowieStahlitempeln , Brenneisen ,Schablonen
empfiehlt sich 331S800

K» Schwarz . Graveur ,
20 ,

AlfflffkkNd Freilauf u . Rück-9 trittbremse , gut erb .,
.« verkaufen .
118849_ Kurvenstraße 8, I .
Eine fast neue
Kartoffelschälmaschine

mllig zu verkaufen .5 Ritterstrstze 7,



Seite 6
Die Aerzte und die Relchsversicherungsordnung.

!H Karlsruhe , 18 . Mai . Wie wir schon berichteten nahm die
Aerztekammen im Eroßh. Baden in ihrer Sitzung vom 13 . Mai be¬
züglich der Reichsversicherungsordnung eine Erklärung an . Diese Er>
klärung hatte folgenden Wortlaut :

„Die Aerztekammer für das Großherzogtum Baden erblickt in der
vorgeschlagenen Regelung der Arztfrage in der Reichsoerficherungs-
ordnung nicht ein Mittel zur Verhütung von Kämpfen , sondern den
Keim zu schweren Verwicklungen. Wenn ein großer , häufig der über¬
wiegende Teil der Bevölkerung , in Krankenkassen organisiert ist, wenn
andererseits die Aerztezahl vom Staate durch Zulassung weiterer
Kreise zum Studium der Medizin vermehrt wird , so darf die Zulassung
zur Arbeitsmöglichkeit und die Festsetzung der Lebensbedingungen
eines ganzen Standes nicht letzten Endes abhängig gemacht werden
von der Entscheidung eines Beamten . Der Entwurf will in ein¬
seitiger Weise die Aerzte zur Arbeit , aber nicht die Krankenkassen zur
Erschließung der Arbeitsmöglichkeit zwingen.

_ D adtsckr e ffgeTTe «
In erster Linie befürwortet deshalb die Aerztekammer , daß die¬

selben Rechte , welche der Entwurf den Apothekern gewährt , auch den
Aerzten zugebilligt werden und daß die Zulassung eines Arztes zur
Klassenpraxis unter den vereinbarten Bedingungen nur aus einem
wichtigen Grunde versagt werden darf .

Zum mindesten aber verlangt die Aerztekammer :
1 . daß gegenüber den in den Kassen organifierten Kranken außer

dem einzelnen Arzte die ärztlichen Organisationen als vertrags¬
schließenderFaktor ihre Stelle im Gesetze finden ,

2 . daß die Schiedskammer in paritätischer Zusammensetzung mit
einem unabhängigen richterlichen Vorsitzenden zwar in allen Streitig¬
keiten aus einem bestehenden Vertrage rechtskräftig und endgültig
entscheidet, daß dagegen für abzuschließende Verträge , also für die
Schaffung neuer Rechtsbeziehungen, der Schiedskammer die gleiche
Stellung wie dem Eewerbegerichte als Einigungsamt zugewiesen wird .
Nur in diesem Falle können die Schiedsinstanzen Segen stiften und
eine friedliche Beilegung etwaiger Streitigkeiten herbeiführen , umso -
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mehr als die drohende Aufhebung der freien ärztlichen Behandlung im
Falle der Nichteinigung für beide Teile schwere Nachteile bringen
würde ,

3 . daß die Ausnahmebestimmungen hinsichtlich des ehrengericht¬
lichen Verfahrens ganz in Wegfall kommen , da sie zu der wrrtjchast -
lichen auch noch die moralische Gefährdung des Aerztestandes hinzu-
fügen würden ,

4 . daß die Gewährung freier ärztlicher Behandlung allgemein an
die Einkommensgrenze von 2000 . <t gebunden wird , da die ökonomi¬
schen Voraussetzungen für die Jnnehaltung dieser Grenze bei allen
Versicherten in gleicher Weise vorliegen .

Die Aerztekammer hält es für ihre Pflicht , die gesetzgebenden
Faktoren und die Oeffentlichkeit auf die ernsten Gefahren des vor¬
liegenden Entwurfes hinzuweisen und die freiwilligen ärztlichen
Organisationen zu einem immer festeren Zusammenschlüße aufzu¬
fordern .

"

lllon - WGrfel
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Km achte aof den Namen MAGGI und die Schutzmarke Kreuzatern!
Andere Würfel sind nicht von MA66II
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Statt jeder besonderen Anzeige.

Todes =Anzeige.
Hierdurch teilen wir Verwandten ,

Freunden und Bekannten tiefbetrübt mit,
dass unser lieber Vater , Bruder , Gross¬
vater und Urgrossvater

Rudolf Rupp
Privatier

gestern sanft entschlafen ist .

Die trauernden Hinterbliebenen.
Die Beerdigung findet Donnerstag den

20. crt., vormittags 11 Uhr, von der Fried¬
hofkapelle aus statt . 7537

Statt jeder besonderen Anzeige.
treubesorgte Gattin , unsere liebe , unvergeßlicheSchwester, Schwägerin und Tante

Frida Beyer
öeb . Marquard

nach kurzem, schwerem Leiden zu sich in die ewige
Heimat abzuruzen . 7517
In tiefem Schmerze namens der Hinterbliebenen :

Richard Beyer .
Karlsruhe , 1? ^ . iggg .Durlach ,

. Die Beerdigung findet Mittwoch. 6 Uhr . von der
Friedhofkapelle Dur lach aus statt .

Trauerhaus : Sommerstraße 16, 2 . Stock .

Statt besonderer Anzeige.
Freunden und Bekannten die traurige Nachricht,dass heute nacht 1 Uhr unsere liebe Gattin und treu¬

besorgte Mutter

Katharina Dielirn
geh . Häussler

sanft entschlafen ist.
Die trauernd Hinterbliebenen :

C« Diehm , Kanzleisekretär a . D.
Georg Diehm , Kapitän.

Karlsruhe , den 18. Mai 19 9.
Die Beerdigung findet Donnerstag mittag 12 Uhr

von der Friedhofkapelle aus statt ,
Trauerhaus: Lessingstrasse 30, B18 &56

Statt besonderer Anzeige .

Heute früh 3 Uhr entschlief nach langem , schwerem Leiden
unser lieber Gatte, Vater, Bruder, Schwiegerwhn und Schwager

Mimt uni Hermann Zimmermann
PoAbanrat a. D .

Im Namen der Hinterbliebenen:
Ida Zimmermann , geb . Arnold.

Karlsruhe, 18. Mai 1909. 818870
Die Beerdigung findet Mittwoch den 19. Mai , mittags

5 Uhr, von der Friedhofkapelle aus statt
Von Kondolenzbesuchen bitte Umgang nehmen zu wollen.

Statt jeder besonderen Anzeige.
Freunden und Bekannten geben wir hiermit die traurige

Nachricht , dass es Gott dem Allmächtigen gefallen hat
meine gute , treubesorgte Frau , unsere liebe Tochter und
Schwester

Marie Vater
nach langem schwerem, mit Geduld ertragenen Leiden ,
versehen mit den Tröstungen der heiligen Religion , in ein
besseres Jenseits abzurufen .

Um stille Teilnahme bitten
Die trauernden Hinterbliebenen

Ferdinand Vater .
Die Beerdigung findet am Donnerstag den 20. Mai,

nachmittags */,3 Uhr, von der Friedhofkapelle ans statt .
Trauerhaus: Werderstrasse 90.
Kondolenzbesuche bitte zu unterlassen . 818871

Gelegenheitskauf !
Ein großer Posten

eleganterNeuheiten in Herrenstoffen
7518 bedeutend unter Preis . Meter Mk . 6 .50 . 2 .1

Tuchhaus August Mayer,

Handels-
11. Beomtenschiile,

Karlsruhe . TWlM . 13. 3. St.,
nächst der Stadtpost

(früher Kaiserstraße 180 ).
Gründliche , der Praxis gemäße

Ausbildung in Schönschreiben,
Rechtschr ., Maschinenschr., Ste¬
nographie , Buchführung , Rechn .,
Korreipondenz , sowiein all . and.
kaufm.Fächernu .Handelswissen¬
schaften. Anmeldungen v .Damen
u . Herren werden jederzeit ent-

i . Weitestgeh. Garantie .

Ich nehme hiermit die Aussagen
gegen Julius Kübler u . Frau als
unwahr zurück . B18857

Karlsruhe , den 18 . Mai 1909 .
_ Heinrich Hunn .

*9
eiche, schön n . groß , Auszugtisch,
großer , eichener Tisch, eichene , ge¬
schnitzte Stühle , verkauft sehr billig
Schreinerei Rudolfstraße 19.
Gleichfalls empfehle mich in Liefe¬
rung von Stühlen , sowie Anferti -
gung von Möbeln jeder Art . 58***°*

d Ein Bodenteppich W»
ist billig zu verkaufe» . B18808

Steinstraße 3, 2. Stock .

Gebrauchte aber gut erhaltene
Schreibmaschine

zu kaufen gesucht. Gest. Offerten
mit Angabe des Systems . Alters
und Schriftproben unter Nr . 4555a
an die Exped. der „ Bad . Presse .

"
Frequentiertes

Gasthaus mit Metzgerei
in mittelbadischer Garnisonstadt ist
unter günstigen Bedingungen zu
verpachten oder zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 4551a an die
Exped. der „Bad . Presse" erb . 3 .1

In einem größeren Dorfe ein
allein gutgehend. Maler - und An¬
streichergeschäft wegen Krankheit
zu verkaufen. Offerten an die
Expedition der „Bad . Presse" unter
Nr . B18812 .

Fahrräder , neue, sowie gebrauchte
billig zu verkaufen . B18842.2 .1

Durlacherstraße 59 , 3 . Stock .
r . Möbel !

Poltert . 2tür . Spiegelschrk. mit
Kristallglas 78 M , Waschkommode
m . Spiegelaufs . 76 M, Schreibtisch30 alles neu u . Garant , fof . zuverkauf. Kaiserstr . 29, Hths . Part .

des SicchbiiiM - Miin-
«em»§

am Sonntag de« 23 . Mai 1809 .
230 Uhr nachm., auf den

= gUluitelPU = >
bei der „Grünen Warte " zu Straßburg i . Elf .

Preise der Eintrittskarten :
I. Platz Mk. 4.—, II . Platz Mk. 2 . - , III . Platz Mk . 0.50 , für Militär
vom Feldwebel abwärts und für schulpflichtige Kinder III . Platz Mk . 0.20.
Eintrittskarten find im Vorverkauf zum L Platz für Mk. 3 .— , zum
II . Platz für Mk . 1 .50 in den Zigarren -Gefchäften Bayer, Cussier, Kanter,

Neugebauer und im Jockey-Club zu haben.

Oefferrtlicher Totalisator im Betrieb.
Außerdem Wcttannahme für diese Nennen im Krieger-Vereins-HauL „Zum
Ritter" — Stephansplan 17 — am Renntage von 9° vorm , bis 12° miltagS
und am Tage vorher von 10° vorm , bis 12° mittags und von 3° bis 6° nachm.
ES wird darauf aufmerksam gemacht , daß der Zutritt »um Rennplatz nur
noch von der 1. Haltestelle der Straßenbahn , „ Wirtschaft zu den drei

Aehrcn "
, Grüneber «, erfolg »« kann . 4510a.2.1

WeneiilrichliiWii .
sehr ichon . verkauft äußern billig
» IbLLÜ Schreinerei Rudolfstr . 19.

Mtaeräi
“ * Niedernau

im wiirttbg, Schwarzwald . Eisenbahnstation der Linie
Stuttgart — Tübingen— Horb . Telephon17 Kottenburg a . N.
Hervorragende Stahl- , Schwefel - rack EohleBSttnreqHeUes
von ausgezeichneter Heilwirkungbei Nervenleiden , Blutarmut,Katarrhen, Herzleiden , Frauenkrankheiten, Trägheit der
Verdauungsorgane. — Idyllische Lage inmitten prächtigerTannenwäldermit reizenden Spaziergängen, — Eigene Milch
kuranstalt. — Vollständig non und komfortabeleingerichtete»
Badehaua für Sol- , Stahl- , Kiefernadel - Mineralbäder. —
Kohlrasanra Bäder. Elektr. Licht . Vollständige Pension von
Mk . 5. — an . Bis 15. Juni und ab 8 . September ermässigtePreise. — Ausgezeichnete Verpflegung . 4516a.5,l

Prospekt gratis durch
Badearzt: Dr . SehOOf. Besitzer Fr . Baidt,

Milchspeisen , Cremes , Puddings , Flammeris, Cacao ,Saucen erhalten feinsten Vanilie -Geschmack durch

Dr. Oetker
1345a \7aniliin-Zucker.

Zum Backen nur das echte
Dr . Oetkers Backpulver.

Alte feine
« « « 1 . [in ,

Spirituosen aller Art ,
empfiehlt die 1774a27.19 ]
A .-G . vorm . Heinr . Helbing , |

Wandsbek - Hamburg ,
Tampfkornbrennereien , Groß - j
distillation und Likörfabriken.

Ndlg. bei : Emil Bnhlinger - §
Karlsruhe , Kreuzstr. 22 .

I Müllabfuhr .
Die Abholung des Hausmülls

erfolgt am Donnerstag , 20. d . M.,
nicht , dafür am Freitag den 21.
d. M . im ganzen Stadtgebiet .

Karlsruhe , den 17. Mai 1909 .
Städt . Tiefbauamt . 7523

Wumetl-Mtmad,
5‘fe PS. Zweizylinder , Doppelüber¬
setzung mit Leerlauf , mit od . ohne
Beiwagen , ein „Grifson " -Motor -
rad , Zweizylinder, 5 PS ., sowie ein
Vorspannwaaen , alles so gut wie
neu , äußerst billigst abzugeben.
H. Butsch , Werderplah 39,
2 .1 Telephon 2573 . * 18819

lattter . gebrauchtes, zu
kaufen gesucht .

Offerten mit Preisangabe unt .
Nr . 2318835 an die Expedition der
..Bad . Presse" ._

Motorrad , 234 HP . , sowie Fahr¬
rad billig zu oertaufen . B18467

Turlacherftratze 59, III .

Lizenz einer bedeutsamen Neuer¬
ung (D . R . G . M .) der 3.1

_ eiitterffMution
ist an leistungsfähige Firmen in
Baden bezirksweise zu verkaufen .Nur ernstliche Interessenten wollen
ihre Adressen unter Nr . 4567a in der
Exp, der „Bad . Presse " hinterlegen .

Eine größere Partie 7532

Gerüststangen
für Maler - und Gipsergerüste ge¬
eignet sind billigst adzugeben.

Kriegstrafie 1»2. Büro .
Ein Motorrad , guter Bergsteiger ,für 185 Mk . abzngeben . 2318840

2 .1 Turlacherstr . 59 , 3. St .

Getr. Anzug,
gut erhalten , für mittlere Figur ,
zu kaufen gesucht .

Offert , unt . Nr . B18315 a» die
Exped. der „Bad . PreLs ",
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Nr. 228 MendSlatt. Dienstag den 18. Rai 1903. Gadiftye treffe . ©rite 7

— Bis Samstag den 29 . Mai — gewähren wir aaf

Damen» und Kinder*

o Konfektion
RtlbilfÜ

Hermann Schmoller & Cie .

------- Eine schöne = ====

Handschrift
oder Kenntnisse in

Buchführung
(einf„ dopp ., amerik .)

können sich Kanflente ,Beamte . Gewerbe «
treibende , Damen u.
Herren , in 4—6 Wochen
aneignen .

Ferner empfehlen wir nns
für gründliche und gewissen¬hafte Ausbildung in

Stenographie
(Gabelsberger und Stolze -

Schrey) sowie

(13 erstkl. Systeme),
hanfm . Rechnen , Konto «
Kerrentwesen , Wechsel¬
lehre , Rundschrift , Kon¬
torarbelten , Korrespon¬

denz , Scheckkunde ,Bank « u. Börsen wesen ,Hand el sknnde,Handels¬
geographie etc .ä Kursus 10—20 Mk .

Deutsch ;Englisch,Französisch

Donnerstag,
3 Jnnl d. Js.

® beginnen

neue Kurse» !
Auswärtige Schüler erhalten

durch unsere Vermittlung
Fahrprelsermänslgung . B

Nachweisbar erfolg « |
reiche kostenlose Stel¬
lenvermittlung . 7491 .3 . 1

Ausführliche Auskunft und
Prospekt gratis durch die

Handelslehranstalt nnd
Töchterhandelsschule

„Merkur “
Karlsruhe , Kaiserstr .113

Telephon 2018 .

Klavierunterricht
« teilt

. fortfetbatotifd ) gebildeteswraulein . Honorar monatl . 6 M.Offerten unter N. B18807 an dieExpedition der „Bad . Presse".
Wer erteilt jüngerem Kaufmann

englischen Unterricht ?
^ Offerten mit Preisangabe unter
^ r . B188S4 an die Expedition der
»Bad. Presse" erbeten .

Teilhaber-Gesuch r
Tür ein lukratives Unternehmenwird ein stiller oder tätiger Teil¬haber mit 4000 M Einlage gesucht .. . Offerten unter Nr . B18831 anaw Expedition der „ Bad . Presse"

Poeten ._
Sichere Cristen^ !

. Ein gut eingeführres und geld-
einbringendes Unternehmen , um-
uandehalber billig zu verkaufen.. . Offerten unter Rr . B18832 an« e Expedition der „Bad . Presse" .

Z A.-

Auto ,
21 1

Opel, Iweizhlinder , s . r . >viersttzig, m. Sommerdach , m
kompl . Beleuchtung , tadellos Z
erhalten , sehr preiswert zu 5
verkaufen . Off. unt . U. 803 jjan Haasenstein & Vogler ,

. , Mannheim . 4529a
3.1 Tüchtige 4559a

nach Straßburg i. Elsaß ge¬
sucht . Angebote unt . T 20t >4
an Haasenstein & Vogler .A -G . , Straßburg i . Elf .

MM lener!
gesucht nach der Schweiz.
Bewerber , die bohnern ,Silber putzen u. Zentral¬
heizung besorgenkönnen

xg bevorzugt. Schnurrbart'
nicht gestattet. Offerten

I

- unter « . S8i « 1, 25. an
Haasenstein& Bögler I
Luzerrr. 4560 1

Siel en finden
Kommis gesucht.

Au / 1. Juni 1000 suche eiuen
tüchtige « , branchekundigen Fak -
turisten , Maschinenschreiber be¬
vorzugt . Offerten «nt Gehalts -
ansprucheu an 4558a^iul. Otto SHartin ,Kolonialwarea -Grosthandlung ,Triberg iw tat , Schwarzwald ,

Weiubrnuche.
Ein tüchtigerBuchhalter ,

nicht Über 30 IaHre alt, mit
seinen Referenzen, kann sofort
eintreten in eine weinhand -
Ivng in Freitmrg i . B
Offert, mit Gehaltsanspröchen

unterRr . 4552s an die Exped.
der „ vad. Presse " . 3.1

Weinreiseniler
gesucht von einer badischen Wein-
aroßhandlung mit bedeutendem
Eigenbau für eingeführte Touren .Süddeutsche , nicht über 35 Jahre ,christl. Konfession, kaufmännisch ge¬bildet und durchaus branchekundig,belieben Offerten unter Nr . 4384a
an die Expedition der „Bad . Presse"
einzusenden ._ 3,3

tüchtiger Herr sä *
Uebernahme uns. neuzueröffnenden
Filiale m Karlsruhe f. eigene Rech¬
nung . Tätigkeit : Gewinnung von
Mitgliedern , Einholung v. Auskünst.,
Inkasso re. Einrichtung kostet 150 M.
Hoher Verdienst . Ausführl .
Offerten an HandetOschnh »
Verein , Frankfurt a . M. 4565»

Schriftl. Nebenerwerb .
Bei 1000 Adressen8 Mk . Verdienst .

Näh. Adreffenverlag Pörisch , Leip -
zig -Böhlib -Ehrenberg . 4548a

3 0» m b tägl können Personenlumlt . jed. Standes verdienen
Rebenerwerb durch Schreibarb., Häusl.
Tätig !.,Vertretung« . Näh.Erwerbs -
zeutrale in Frankfurt a . M . " "a

Gesucht per sofort oder 1 . Juni
gewandtes , ehrliches

Uädchen
als Verkäuferin in Konditorei und
um Servieren in Cafe . Jahres -
tellung . Familienanschluß .
Offerten nebst Zeugnisabschr . u .

Photographie an Friedrich Ell »
Konditorei , St . Blaste «. 45L7a2.L

z»
stl

Drkorntenr gefneht.
Größeres Damenkonfektionsgeschäft Süddeutschländs suchttüchtigen Dekorateur . Es wollen sich nur solche Herren melden , welchein der Lage sind , ganz Hervorragendes zu leisten und in Lackschristund Plakatarbeit sehr geübt find. Eintritt 1. Juli oder später .Offerten m . Gehaltsanspr . u . Photogr . unter Nr . 4547a an dieExped. der „Bad . Presst " 'erbeten / - - >

Zum Eintntt v. 1. Juni rc.
suchen wir eine tüchtige, selbst¬
ständige

Verkäuferin
a. d. Haushalluugsbrauche ,
welche befähigt ist, den Verkauf
und das Personal zu beauffich-
tigen. Ferner eine 4546a

tiichtigeVerkaufenn
für Glas - und Porzellanwaren.

Den Offerten bitten Zeugnis¬
abschriften , Photographie und
Gehaltsansprüche bciznfügen.
Geschw . Knopf ,

Ravensburg (Bodens« ).

» chen-Mch.
Auf 1. Juni findet ein ein - :

faches , fleißiges , ehrliches
Mädchen ,das bürgerlich koche
kann, gute Stelle . Lohn 25M
monatlich. Näheres 7224 j

Amalienstr . 3 , im Laden .

(Nähen , Bügeln), evang , f. herrsch
Hans i. Lothr. bald ges. Angeb , nt ,
Zeugnisabschr., Bild , unt . Nr. 4376a
an die Exved . der „Bad. Presse '

Gesucht B186L9

mer Stellung sucht,
verlange die „Deutsche Ba »

kauzenpost , Eßlingen 76. 164a

findet Beschäftigung bei 7534
J . Stiel ,

Karlstrast « Sr .
Gesucht

auf 1 . Juni durchaus tüchtigerund nüchterner
Küfer ,

der mit der Behandlung von Wein
d besonders Apfelwein aut ver¬traut ist und auch auf Holz ar¬beiten kann. — Angebote mit Ge¬

haltsansprüchen und Zeugnisab¬schriften unter Nr . 7510 an die
Expedition der „Bad . Presse".

auf Ende September braves evang ,
Mädchen » das schon in feinemHaus gedient hat , gut kochen kannund die Hausarbeit besorgt , zu 2Damen bei gutem Lohn . Gute
Zeugnisse erforderlich . Näheresbei Frl . Rödel, Redtenbacherstr . 12.

Lrdentliches Mädchen
oder unabhängige Frau für Küchelausarbeit " 'u.

Gesucht
1 tüchtig. Heizungsmontenr , sowie1 Hilfsmonteur . 4569a.2.1

Rogg & Co , Konstanz.

ltl
zu sofortigem Eintritt gesucht .»viel Friedrichshof
7626_ Karlsruhe .

haldjähr . Knaben und 2 Mädchenim Alter von 9 und 10 Jahrensuche ich ein 7521

Kinderfräulein ,
evang.. welches befähigt ist. dieSchularbeiten zu beaufsichtigen . —
Kenntnisse im Franz , und MusikBedingung . Eintr . 1. od. 16. Juni ,

8v» E . Kahl ,
Kaiserstraße 181. borf

Gesucht zum 1. Juni durchauszuverlässiges , älteres , erfahrenes

Kindermädchen.
au von Moestei «l Me Kellnerin j

iSSSUSä !*
Inh . Ferd . Wintermantel. Sreuastr .17.

Auf 1. Jum wird ein fleißigesstmmermadcheu, das gut nähen mugeln kann, gesucht. B18669
_ Hrrrenstraße 14; III ,

Zweite 7540

Kaffeeköchin
« esuolit .Hotel Germania .

Braves rNädchen ,
das im Haushalt Bescheid weiß u .
Aute Zeugnisse hat , gesucht.B18820 Kaiserstr . 163 , III .

2 fleißige Küchenmädchen könnensofort erntreten . Lohn 20—25 Jl
monatlich. Nachzufragen Krieg¬straße 7, Hauptbahnhof . B18837

E,n braves , fleißiges Mädchen ,das kochen kann und Hausarbeitübernimmt , wird auf 1 . Juni zukleiner Familie gesucht. B18761
Waldstraße 33. 2. Stock.

^ Für kleine Familie ordentl .Mädchen gesucht per 1 . Juli . Daverreise, Vorstellung bis kommend.Sonntag . Cahn , Kdrnerstr . 2, II .Ein tücht. Mädchen zu kleinersamilie .für sofort gesucht. B18621
Kaiserstraße 98. III . links .

Tüchtiges, fleißiges Mädchen füralles nach Baden -Baden bis 1 .Jun , gesucht . Näheres B18826 .2 .1Tauch . Waldhornstraße 21 .Ein ordentliches , williges Mäd¬chen wird für häusliche Arbeit auf1. Juni gesucht . Demselben ist Ge-iWenheit geboten, das kochen zu er¬lernen. Gartenstr . 37, pari .
w, ehrliches, williges Mädchen .welches Liebe zu Kindern hat , so»fort gesucht . B18868Karl Wilhelmstr . 3« , Bäckerei.

JEine Amme
für ein 14 Tage altes Kind sofortgesucht. B18840

Belsortstraße 18.
Vvtzfrim ,

funge, unabhängige , für morgenszum Ladenputzen gesucht. B18818
Kaiserstr . 199 a.

Waschfrau auf 2 Tagen in der

Stellen suchen 1

Buchhalter
sucht durch Beischreiben der Bücheroder sonstige Arbeiten während der

wstunAbendstunden Nebenerwerb .
Offerten unter B18652 an

Exped . der , „Bad . Presse" .
die

DZireaugehilfe ,
gesetzten Alters , mit allen kauf¬
männischen Arbeiten » auch dem
Lohn- u . Krankenkassenwesen, dem
Mahn - und Klageverfahren bestensvertraut , sucht Stellung sofort oder
später bei bescheidenen Ansprüchen.Gefl . Offerten unter Nr . 4641 a andie Exped. der „ Bad . Presse" erb. 3.2

Ein durchaus erfahrener
Eisenbeton -Vorarbeiter

der selbständig größere Staats «u . Privatbauten ausgeführt hat ,sucht sich zu verändern . Gute
Zeugniffe vorhanden .

Off . unter Nr . B18521 an die
Exped . der «Bad . Presse ". 8.8

Raiserstratze 149 ,
ift schöne 5 ZimmerwohnungBad u. Küche nebst Zubehör

in .
mit
auf

1. Juli oder 1. Okt. 09 an ruhige
Familie zu vermieten .
7352* Näheres im Lichen links .

Wohmg j» oemiele«.
« eorg Friedrichstraße 11 ist eine

4 Zimmer - Wohnung aufschöne
1. Juli zu vermieten.

Näheres 1. Stock daselbst. 6744*

Jung . Schreiner (20 I . alt ) suchtdauernde Stelle , evtl, auch als
Packer oder dergl . Zu erfahrenB18801, Adlerstraße 32, I.

Junger Mann ,Invalide , sucht leichte
gung . Zu erfr . unter Nr,

Exp . dlin der Exp, der
eschäfti

. B18804
Bad. Presse

£ rü1l ( ain Anfängerin , bewandert in Stenographieund Maschinenschreiben, sucht persofort Stellung auf ein Bureau ,Offerten unt , K. R . 1VV hauptpost-lagernd Straßbnrg ._ 4497a.3.216führ. Mädchen ,
kath., mit Real - u . Handelsschul¬bildung , auch im Weitznähen be¬wandert , sucht Stelle in kauf»,Geschäft, wo es Gelegenheit hat,sich gleichzeitig in der Haushalts ,zu betätigen . Familienanschl. er¬wünscht. Mittelbaden bevorzugt.Gest . Offert , unt . Nr . 4477a andre Exped. der ,̂ 8ad, Presse" .
Jung . Verkäuferin

mit guten Zeugnissen sucht Stel¬lung in der Schuhbranche.Offerten unter Nr . B18796 andie Expedition der „ Bad. Presse'

ange-
Aimmermädchen

sucht sofort Stellung beinehmer Herrschaft.
eSt ,1"feMF * "

äsbr «

Sophiennraße 19. » 18867

Zu vermieten
Geschäftshaus

zu vermieten .
Ein in der Nähe einer Amts-u. Garnisonsstadt des bad. Ober¬landes - gelegenes Geschäftshaus,rn welchem seit 50 Jahren ein gutgehendes Kolonial - «. Kurzwaren-geschäp betrieben wird, ist per sofod . spater unter günstigen Bedina-ungen zu vermieten . TüchtigemGeschäftsmann rst eme gute Exi-tenz geboten.
Offert , unt . Nr .

' 4473a an dieExped. der „Bad . Presse" « beten

Solider tüchtiger

sucht Stellung , als Buchhalter .Kassier. Gute Empfehlungen .
Gefl. Offerten unter B1»448 andie Exped . der „Bad . Preffe " . 3 .3

Anwaltsgehilfe ,
gesetzten Alters , sucht Stellung sof.
od . spät. bei bescheidenenAnsprüchen .

Gefl. Offerten unter Rr . 4542a
an die Exped. der „Bad . Presse " '

Junger Konditor
sucht sofort Stelle in Karlsruhe
»der Umgebung. Off . unt . B18834
au die Exped. der .LSad. Presse ".

Werkstätten,
otze und Herne, mit oder ohneSohnuns und Magazinsräume ,ff 1 . Mar oder spater za ver-leten . 5312Näheres Schützemtraße 54T IT

SZimmshmg
lajfe .i.TSÄi
| a« vermiete «. 7187 .6.21

Hammer ft Helblä« .

3« vermieten
3 Zimmerwohnung Karl -Wikhelm¬straße 36,5 . SO NÄ . Melanchthon-.tzratze 2, rur Bureau . 4907*

Mhimg M ocnnicten .
Rndolfstr. 23, Seitenbau , ist auf

1 . Juni eine LZimmerwohnung zuvermieten . Näheres 7485"
Georg-Friedrichstr . 11, 1 . St .

Augartenstraße 17 ist auf 1 . Juli
eine schöne Wohnung , 2 große
Zimmer , Küche, Keller , Man¬
sarde zu vermieten . B18176

Näheres im Laden .
Augartenftraße 27 sind 2 Wohnun¬
gen von 4 Zimmer und 1 Zimmer
samt Zubeh. billig zu verm . Räh .
1 . Stock . Hilderhos . B18476 .5 .8

Gerwigstraße 14 sehr schöne 2
Zimmerwohnung per 1 . Juni zuvermieten. Zu erfragen daselbstim Laden. _ Bl8509

dftendftraße 5 ift auf 1 . Juli eine
schöne 3 oder 4 Zimmerwohnnng
Kill ' ' ' '

tock.
Näheres im

B18858.8.1
RLppnrrrrstr . 62 ist eine Zwei¬
zimmerwohnung mit Mansarde
nebst Zugehör an kl. Familie auf
1. Juli zu vermieten . Anfrageim Parterre daselbst. B18799

Grünwinsel , Berbindungsstratze 4,2. Stock, find eine 2 und eine 3
Zimmerwohnnng auf 1 . Juli zuvermieten . _ 3318654 .3.2

Kch»- Md Sdjlafjltnmcr,
gut möbliert , in schönster Lage derStadt , sofort bllliä zu vermieten
ev . mrt Klavierbenutzung . 'B18005

Friedrichsplatz 8 , 1 Treppe .
Wohn - und Schlafzimmer , eleg.möbliert, zu vermieten . NäheresStephanienstr . 47, HI . B 18828

Wohn - und Schlafzimmerzu vermieten . 3318811
Kriegstr . 48 , 3 . Etage .

. Auf 1. Juni kann ein isr . Lehr¬ling od. Schüler Kost u. Wohnungerhalten. Offerten u. Rr . 3318822an ^ die Exp. der ..Bad . Presse " . _Äkademiestrntze 57 ist ein rrnmöbll,großes, helles Zimmer sowie ein
möbl . sofort od. später zu verm .RahereS parterre . B18853

Vlugartenstraße »1, 3. St . lks ., ist
schönes Mansardenzimmer an so-
rden Herrn bill . zu verm . B18607

Brauerstraße 15, IV . lks., ist gutmöbl . Zimmer sofort oder späterum 18 M zu Perm, an Herrn oderFräulein . B18846

vermieten. Änzusehen von 12—2
Uhr . Näh, bei Geschw . Mever .

Maienstr. 3, 2. St ., r ., ist ein gutmobl . Zimmer billig zu verm .
Rnbolfstr. 23, 3. St .» rechts , frdl .möbl . Zrmmrr sowie möbl. Maw -
sardenzimmer bill. zu vermieten .

Schützenstr . 57. 2. St ., sind Schlaf -stellen zu vermieten . B 18818

Miet-Gesuche :
Suche eme reml . Zwei -Zimmer -

wohnnng, Borderh.. 4. Stock, aus1. Jul, . Offerten u. Nr . B18810an d,e Erv . der „ Bad . Dresse"
Zu Anfang Juni von zwei Da -men -ms ca. 4 Wochen 2 Zimmeruebst Küche» möbl,ert oder un -moblleÄi, zu mieten gesucht. Gefl .Zuschriften unter Nr . 4S66ad,e Exp , d. „Bad . Brefle ' an

erbeten .
Dame

fficht llnt möbl. Zimmer für 1
«i£ sß o n

r
'’ SS »oroafe

Gesucht Zimmer mit . auch oh
Rahe desOfferten mit Preis -cmaabe unter Nr . B18828 m derErpedstron der .Bad . AceL«^.

>ne
des
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Neu Nachflg .

Inh . : S . Michel -Bösen Kaiserstrasse 74

Großes Extra -Angebot in

Hochsommer-Konfektion
von

von

von

von

von

von

36 °°
Enorm große Auswahl in

Leinen - Jacken - Koftume , hervorragende Neuheit, Imitation von Rohseide . . . . . .

Leinen - Jaeken - Koftume , naturfarbig und weiss . . .

Leinen - Prinzeßrocke mit reichen Knopfgamituren und Entredeux . . . . . . . . . .

Leinen - Miederröcke , ^ ra ^ ns .
'
Weiße ChetllOt - Koftume in prima Qualität u, Ausführung, mit Prinzess - u. Miederröcken

Weiße Splfyen - Jacketts , hochelegante chice Fatons . . . . . . . . . . . . . .

PnnZeß - Kleider in Leinen, Batist und Zephir . . . .

PnnZeß mKleid , , Charlotte * *
. ausserordentlich preiswert, ganzes Madeirastickereikleid .

Leinen - PaletotS m lang und kurz , ■ , . . .

Helle Staubmantel in wasserdichten Stoffen

Ca . 3000 Stück Bätiß - u . farbige Wafchblufen
in Ldm

zeSR c
Mad

^ n 2

von
0 50o an

fffOOvon MO an

50

Ganz besonders mache ich noch auf meinen Serien -Verkauf in Jadten , Kostümes aufmerksam ,
zusammengesetzt aus meinem gesamten Lager .

Nur allerneuefte diesjährige Faffons .
Serie 116 .50

Wert bis 28.00
Serie II 28.00

Wert bis 45 .00
Serie III 39.00

Wert bis 58.00
Serie IV 49.00

Wert bis 75.00
Serie V 65.00

Wert bis 90 .00
Serie VI 78.00

Wert bis 120 .00

Ein Posten ausrangierte Jackett -Kostüme meiss
Si0ffen, zum^ uZn.

anderen
Serie I 9 5° Serie II 20 52 Serie III 28 ° °
früher bis 35 .— Mk. früher bis 60 .— Mk . früher bis 90 . — Mit. 7506

Ein Post . Kostüm -Böcke
fussfrei , für Touren

3 S0 Wert bis 10.00 Mk.

Ein Posten Taffet-Jacketts
hochelegant, auf Seide

10 50 Wert b .38.0020 00 Wert b .60 .00

Ein Posten Blusen
in Seide und Wolle

9 ^ 0 Wert bis 30i00 $ 50 Wert bis 20 .00

Ein großer Poften vorjähriger Wafchkonfektion zur Hälße der
wie Batiftblufen und Kleider in Leinen und Mouffeline etc.\ bisherigen Preife

Auf jedem Stück befindet fidi der frühere und fe$ige Treis . Liefe Waren find extra auf Ständern fordert .

201
auf sämtliche nicht in Serien eingeteilte

. _ Konfektion , Blusen,
0 Rabatt Unterröcke etc. 201 0 Rabatt

Trotz der ausserordentlich reduzierten Preise werden noch Rabattmarken abgegeben .
Besichtigung ohne Kaufzwang . Die Preise verstehen sich nur gegen Barzahlung .

Unter den angeführten Waren befinden fich auch folche für ganz flarke Damen .

Amerikanische

für Herren
Marke VERA

in
Boxkalf
Chevreaux
Lackleder

Einheitspreis
Mk. 18 .— netto.

Loßw-Hoelzle
Schuhwarenhaus

Kaiserstrasse 187
Fabrikat von
Rice & Intddns
Boston , Mass . U. SA.

7011

Züchteret edler Kanarieu
liefert Hähne zu 7. 8, 1« Mk . ,
Aorfänger zu 12, 15, 20 Mk..
» eibche« ä 2 Mk. Versand nach
allen Ländern. E. Kuhn «, Rohr -
chach bei Heidelberg . 4ll4a .6,6

Aecht rot Edelwein
d. empfind! Magen zulrägl., Lit. 65

80 Pfg . versendet frachtfrei . 3935»
Kotvhans Hoehm U, Heppenheim. B.

Zrde Garantie od. Rücknahme.

-L -LT« l»r1-Zrckir
gesucht . Zu erfragen unter Nr .B18577 in der Expedition der
„Bad . Preffe " ._ 2 .2

Große , gebrauchte
Roßhaarmatratze

mit Kopfkeil zu kaufen gesucht.
Offerten unter Nr . 7538 an die
Expedition der „Bad . Presse" erb.

Ein noch fast neuer Herd ist zu
verkaufen . B18814.2 .1

$ *»Xefixafte & 4L St .

Badewanne ,
Emaille oder Zink, mit Ablauf , gut
erhalt ., zu kaufen gesucht. Gefl .
Off . m. Preisang . unt . Nr . B18862
an die Exp, der „ Bad . Presse" erb.

Weißer Lieg- «. Sitzwagen (Dach
u . Gummir . s , 1 Stoffbüste Nr . 42
nt. St . ist z. Bert. Adlerstr. 6, III . l.

Zu verkaufen : ein Schreibpult
(Sekretär ) 40 Mk . und ein einfach
rechteck . Tisch mit gedrehten Füßen
7 Mk . Näh. unt . Nr . B18825 in der

der „Bad . Preffe "
. 2 .1

R*g«lmlaslx«r
SdUKll ^Mfostduiipfm

j ^ ^ BH^ nach E3lKT ;W 1

EW YORK
direkt oder über

Sedtbaaptoi und Cherkomrf
Baltimore, Balveston , Caba,

Brasilien , La Platt
Nibere Aurkunft erteil »

Norddeutscher Lloyd
Bremen g

•der deiMB AfeataMb U
Karlsruhe > Er. Kern , u

Generalvertreter , [iKarl -Friedrichstrasse Nr . 22 gEcke ErbprinzenStrasse. 8

Patentanwalt
Ino. A. Qtiniirius

Mannheim 0 . 1, 7/8 .

Das Gold
von den Schlacken zu trennen , das
ist, bildlich gesprochen , die Aufgabe
der menschlichen Nieren . Die
Nieren gleichen Schwammfiltern:
ste halten die wertvollenNährstoffe, *
mitdenen die aufgesogenenFlüssig-
keilen gesättigt sind , zurück und
führen sie den Körpergeweben z».
Dagegen scheiden sie die schädliche«
und wertlosen wässerigen Stoffe
aus . Es ist daher wichtig , in unseren
Nahrungs - und Genußmitteln sol¬
che Stoffe zu genießen, welche a«f
We Nierentätigkeit eine garstige
Wirkung ausüben und ste in ihrer
Arbeit unterstützen . Hierzu gehört
in erster Linie das Theobromi»,
welches im Kakao , namentlichaber
im stark entölten Reichardt-Kakao
in leicht aufnehmbarer Form ent¬
halten ist . - Reichardt-Kakao sollte
daher jeder auf sein Wohlbefinden
bedachte Kulturmensch täglich ge¬
nießen, insbesondere zum ersten
Frühstück . Reichardt-Kakao wird in 3258»
staubstcheren Fabrikpackungen fa¬
brikfrisch direkt an Private abgege¬
ben . EinzelverkaufzuFabrikpreisen:

Asrirncke » jfCaiserstrasse 19349S
, Telephon 2057 .

Postkolli von 6 Mk . an paketporto¬
frei. Proben und Prospektekosten «,
los . Bahnkisten frachtfrei mit Ra¬
batt direkt durch unsere Fabrik:

Rakao-eompagme Cheodor Rcichar̂ ,
Deutschlands größte Kakaofabrik, Hamburg- Wandsbek .

Restauration Eckert,
empfiehlt einen vorzüglichen

Mittagrtisch im Abonnement , billige Abendkarte.
Münchner Bier vom Pass .

B17815 Hochachtungsvoll Wilb . Eckert .

Schwetzingen. Beliebter Ausflugsort
Seliens würd igkei ten :

Schloss n. Sckloaagart.
Spezialität : Sehwetzinger Spargeln .

Hotel „zum Goldenen Hirsch“
Inh . : E . Ochs , Schemenauers Nachtolger

(gegr, 1835) direkt vor dem Schlossgarten . Erstes n. Ultest.
Haus am Platze. Früheres Gesandtenhaug u. Wohnsitz des
Gesandten Exzellenz Fürst v. Isenburg. — Vorübergehender
Aufenthalt Ihrer Maj . der Kaiserin tob Oasterreleh ; Ihrer
Maj . der KSnlgia TM Schweden und Sr. Mai . dem Schah
TOB PersliB . — Schön renovierte Räumlichkeiten , separ.
Zimmer, grösserer Saal und hübscher Garten. — Anerkannt
gute Küche . — Reine Weine. — Aufmerksame Bedienung,
Sehön gelegene Fremdenzimmer von Mk . 1,50 an . — Diners

li —2 Uhr. Stallung, — Garage. 4877a,4.2

Luftkurort Klosterreichenbach
jÜ3&rtt5g. Schwarzwald. Endstation der Murgbah«.

Schön gelegen, umgeben von schönsten Tannenwaldungen . Flußbäder
Arzt und Apotheke am Ort . Gute Gasthäuser , billige Berpfleguni

Ausk. und Prosp . durch Schultheiß Grammel . 4545a.3J

Luftkurort Rirsau SS ;
Gasthof i. Rössle m. Dependance. äfdSUÄ
Fremdenzimmer . Reine Weine . Kaffee . Forellen . Helles vuai
Pschorr- Bräu. Grösst . Saalbau. Bäder im Haus«. Telepb. Calw 17
Man verlange Prospekte. Pension von Mk. 4.— an .
2495a,6.1 Besitzer : H. K. Bilbnrs .

Im Schwarzwald
Bad felMli

- ———— Altrenom. modern eingerichtetes Hme. .Hervorrag . Heilerfolge MässigePreise . Forelleiili*ch. ElektrAiclit. *
b . Herz- , stieren - u . Frauenleiden . BerOhmtekohlensaure Mineralquellen .

Hotel z. Hirsch

Kurhaus Plattig
« » hiiftatioi , « iihl , cbirlal und

EmpsehleiDtckr ZugMg ihr iitpüipFÄkti-zelsa
Vereinen « Fonriste« bestens empfohlen.

Telephon Nr . 11 Bühl . —

Getragene , noch gut erhaltene
Fracks und Gehrock -Anzüge , so¬wie noch gute Militär -Uniformen
zu kaufen gesucht .

Offerten unter Nr . B18843
an die Expedition der „Bad .
Preffe " . 3.1

3758a Weis & Habich, ]ii. Carl
Vaduz , prilfDlum Liechinsieii,

Gasthof u. Pension Seeger (jan Aierßans).Neu erbautes Haus mit mod . Komfort. Elektr . Licht. GeräumigerSaal , Loggia mit prachtvoller Rundsicht. Großer, schattiger Karst »-
Kegelbahn . Eigenes Fuhrwerk. Gute Küche . Echte Baduzer und

Tiroler Weme Bier vom Faß . Pension von Kr 5 — an.3755a .3 .3 Ter Besitzer : Alois Seester .
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